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modernste 
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Es ist soweit: 
Die neue Website 
der Gemeinde geht online.
Siehe Seite 4
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AKTION CHRISTKIND GESTARTET. 
WIR BITTEN UM SPENDEN 
FÜR DIE TAFEL.
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Kommunale Verkehrs-
überwachung seit 
Oktober am Start.
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Gemeinde Grasbrunn

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren,
ich möchte Sie – auch im Namen des Gemeinderates 
– herzlich zur traditionellen Seniorenweihnachtsfeier 
der Gemeinde Grasbrunn einladen. Diese findet heu-
er am Freitag, den 2. Dezember 2022 ab 14.30 Uhr im  
großen Saal des Bürgerhauses Neukeferloh statt.  

Eingeladen sind
°° alle Bürger/innen, die das 65. Lebensjahr vollendet
 haben (mit Partner/in)
°° alle Bürger/innen, die aufgrund Berufs- oder Erwerbs- 

unfähigkeit eine Rente beziehen (mit Partner/in)
°° alle Witwen/Witwer mit Hauptwohnsitz in der Gemein-

de Grasbrunn, die das 60. Lebensjahr vollendet haben 

Neben einem weihnachtlichen  Programm werden wir 
wieder mit feinen Schmankerln für Ihr leibliches Wohl 
sorgen. 

Bei Bedarf holen wir 
Sie auch gerne ab. 

Bitte lassen Sie uns 
zur Anmeldung den nachfolgenden Abschnitt zukom-
men oder rufen Sie uns an unter Tel. 089 461002-103.

Für unsere Organisation bitten wir um eine verbindliche 
Zusage bis 24. November. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen und grüße Sie herzlich,
Ihr

Klaus Korneder, 
Erster Bürgermeister

Anmeldung zur Seniorenweihnachtsfeier am 2.12.2022:
(Zurück bis spätestens 24.11. an die Gemeinde Grasbrunn, Lerchenstraße 1, 85630 Grasbrunn)

O   Ja, ich komme gerne zur Seniorenweihnachtsfeier mit weiteren…………………. Person/en
O   Ja, ich brauche einen Abholdienst, bitte rufen Sie mich an unter Tel. ……….…………………….................……………….

Name: ………………………………………………………………………………………………………..……..............................…………………..

Adresse: ………………………………………………………………………………………………………………..............……………………………….. 

Freitag, 2. Dezember 2022, 
ab 14.30 Uhr
im großen Saal des
Bürgerhauses Neukeferloh. 

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier 2022
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gefühlt verrinnt gerade im Herbst die Zeit noch schneller als 
in den Sommermonaten. Die Tage werden immer kürzer und 
so denkt man, dass für all das, was man zu erledigen hat, noch 
weniger Zeit zur Verfügung steht.

  Heuer kommt hinzu, dass uns der russische Angriffs-
krieg auf die Ukraine und die daraus resultierende ver-
knappte Verfügbarkeit von Gas und Strom sowie massive 
Kostensteigerungen vor unerwartete Herausforderungen 
stellen. So wie jeder einzelne von uns aufgerufen ist, seinen 
Beitrag zum Einsparen zu leisten, so versuchen auch die Rat-
hausverwaltung und unsere gemeindlichen Einrichtungen, 

Vorkehrungen zu treffen, um möglichst unbeschadet über den Winter zu kommen. Beispielsweise wird 
dazu die Vorlauftemperatur der Heizungen in den kommunalen Liegenschaften dort, wo es möglich 
ist, aus Energiespargründen reduziert, Durchlauferhitzer werden ausgeschaltet und überall, wo es 
keine zwingende Notwendigkeit gibt, wird auf Warmwasser verzichtet. Bereits im August haben wir 
damit begonnen, uns einen Überblick über die Energieströme aller gemeindlichen Liegenschaften zu 
verschaffen – mit dem Ziel, Einsparungspotentiale zu erkennen. 

 Schweren Herzens habe ich mich aus den genannten Gründen dazu entschieden, in unseren 
Liegenschaften in diesem Jahr auf Weihnachtsbeleuchtung zu verzichten. Als kleines Zeichen der Hoff-
nung und Normalität wird jedoch in jedem der drei großen Gemeindeteile nach wie vor ein beleuch-
teter Christbaum stehen, wenngleich die Beleuchtung zeitlich beschränkt sein wird. Obgleich ich mir 
nicht vorstellen möchte, dass die in den Medien beschriebenen Worst-Case-Szenarien eintreten werden, 
bereiten wir uns auch darauf vor. Gemeinsam mit unseren Feuerwehren wollen wir sicherstellen, dass 
in jedem Gemeindeteil immer eine zentrale geheizte Anlaufstelle bereitgestellt wird, auch wenn wir 
selbst keinen Einfluss auf die Versorgungssicherheit mit Gas und Strom haben. Eine Sonderstellung 
nimmt die Wasserversorgung ein. Hier ist die Gemeinde Grasbrunn mit ihren Gemeindewerken selbst 
Teil der kritischen Infrastruktur und somit unmittelbar in Verantwortung. Volle Dieseltanks sichern in 
den Pumpenhäusern auch einen länger anhaltenden Stromausfall ab, weshalb die Wasserversorgung 
gewährleistet ist. Nach Rücksprache mit dem Entsorgungsunternehmen VEMO gilt das auch für die 
Entsorgung des Schmutzwassers.

 Glücklicherweise wird das Miteinander in unserer Gemeinde großgeschrieben. Deshalb ist es 
gut zu wissen, dass im Fall der Fälle auch auf die nachbarschaftliche Hilfe untereinander Verlass sein 
wird. Vieles von dem, was Grasbrunn ausmacht, basiert auf diesem Miteinander und auf ehrenamt-
lichem Engagement. Ich freue mich, auch im Namen des Gemeinderats und der Rathausverwaltung, 
unsere Ehrenamtlichen heuer endlich wieder zum Ehrenamtsabend einladen zu dürfen. Die Einladung 
ist ein kleines Zeichen der Wertschätzung und Anerkennung an unsere vielen in den verschiedensten 
Bereichen engagierten Mitbürgerinnen und Mitbürger.

 Den Seniorinnen und Senioren wollen wir bei der traditionellen Seniorenweihnachtsfeier wieder 
einen schönen, weihnachtlichen Nachmittag ermöglichen. Bitte melden Sie sich dazu rechtzeitig bei den 
Damen in meinem Sekretariat an und teilen Sie uns auch mit, ob Sie abgeholt werden möchten. Das 
Einladungsschreiben finden Sie auf Seite 2. 

 Um auch denjenigen Hilfe und Unterstützung zukommen zu lassen, die es dringend brauchen, 
sammeln wir bei der diesjährigen „Aktion Christkind“ für die Tafel Vaterstetten-Grasbrunn. Bitte helfen 
auch Sie dieser so wichtigen Einrichtung – gerade in diesen Zeiten – und unterstützen Sie unsere Aktion. 
Alle Informationen hierzu lesen Sie bitte auf Seite 14. Herzlichen Dank!

 Zu guter Letzt möchte ich Sie einladen, ab Ende November den neuen Internetauftritt der Gemein-
de Grasbrunn zu besuchen. Wir haben die sichtbar in die Jahre gekommene Website www.grasbrunn.de 
grundlegend renoviert und uns dabei für ein übersichtliches Design mit klarer Struktur und einer aus-
getüftelten Suchfunktion entschieden. Das Ergebnis ist eine moderne, ansprechende und barrierefreie 
digitale Visitenkarte unserer Kommune, die allen aktuellen technischen Ansprüchen genügt. Mit der 
Überarbeitung der Website verbunden ist die Weiterentwicklung unserer Online-Dienstleistungen. Das 
Service-Portal, in dem Formulare hinterlegt sind, wurde inhaltlich und optisch überarbeitet und um 
weitere Dienstleistungen ergänzt.

 Nun wünsche ich Ihnen einen schönen Ersten Advent mit einer kurzen Auszeit von den Krisen 
dieser Welt. Bleiben Sie zuversichtlich!

Herzliche Grüße 
Ihr

Klaus Korneder
Erster Bürgermeister
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Jubilare im November 2022

Geburtstage
80 Jahre:   Lydia Fuß, Hans-Jürgen Czanera, Iakovos Malefakis
85 Jahre:   Oswin Kreitmeier, Christa Renz, 
     Hansjochen Hasslhorst
92 Jahre:    Renate Gandenberger
93 Jahre:    Brigitte Gasse, Magdalena Wetzl, Dora Kienlein

Eiserne Hochzeit
Liselotte und Rolf Wetzel

Es erscheinen nur Personen, die auf Abfrage eine ausdrückliche Einwilligungserklärung zur Veröffent-
lichung ihrer Daten gegeben haben.

Inhalt

04 | Aus dem Rathaus
08 | Feuerwehr
09 | Kinder und Jugend
11 | Senioren
13 | Familie und Soziales 
16 | Termine

20 | Kultur und Bildung
23 | Kirche
25 | Sport und Freizeit
26 | Wirtschaft und Umwelt
31 | Schnell zur Hand

Gemeinde – Adressen/Öffnungszeiten
Rathaus Grasbrunn 
Lerchenstraße 1, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 461002-0 
www.grasbrunn.de 
Mo-Fr, 8-12 Uhr, Di, 14-18 Uhr

Bürgerbüro/Fundbüro 
Tel. 089 461002-145, ewo@grasbrunn.de

Wertstoffhof Neukeferloh 
Leonhard-Stadler-Straße 
Tel. 089 466636 
Sommer (1.04.-30.09.): 
Di, 13-19 Uhr, Mi, Fr, 13-17, Do, 9-12, Sa, 9-13 Uhr 
Winter (1.10.-31.03.): Di nur bis 18 Uhr!

Wertstoffhof Harthausen 
Wolfersberger Straße, 856 
Tel. 08106 302087 
Do u. Fr., 13-17, Sa, 9-12 Uhr 

Gemeindewerke Grasbrunn 
Saarlandstraße 31
Tel. 089 461002-811 (Buchhaltung)
www.gw-grasbrunn.de 

Gemeindebücherei und Kulturcafé 
Leonhard-Stadler-Str. 12
Tel. 089 456996-68 
Di u. Do, 10 -12.30 u. 16 -18.30 Uhr
Fr, 16 -18.30 Uhr 
Sa, 10-12.30 Uhr (am 1. u. 3. Sa. im Monat) 

Belegungspläne und Buchung Bürgerhäuser 
Bürgerbüro im Rathaus, Tel. 089 461002-145 
Online-Buchungen BH und Turnhalle: 
https://booking.locaboo.com/de/ gemeinde-grasbrunn 

Offene Jugendarbeit Grasbrunn 
KJR München Land
Tel. 089 45699665 (Bürozeiten: Do u. Fr, 14-16 Uhr)
oja.grasbrunn@gmail.com 
www.jugendtreff-grasbrunn.de 
• Lemon Club ( Jugendraum BH Neukeferloh) 

Leonhard-Stadler-Straße 12 (Seite UG)  
(Di, 14-17 Uhr u. Mi-Fr, 14-19 Uhr)

• Flashlight ( Jugendraum BH Grasbrunn UG) 
St.-Ulrich-Platz 4 (Di, 14-17 Uhr)

Zum Titelfoto:
Wir bedanken uns herzlich bei Tomke Engelfried für den 
lustigen Schnappschuss, aufgenommen auf ihrem Bal-
kon. In der kalten Jahreszeit versorgt sie dort die Eich-
hörnchen mit leckeren Walnüssen.

Fotografieren Sie gerne? Wenn ja, freuen wir uns auch über Ihre Einsendung. 
Das Foto sollte, wenn möglich, einen Bezug zur Gemeinde bzw. zum jeweili-
gen Monat (z.B. Fasching, Winter…) haben. Ein Foto sollte mindestens 5 MB 
groß und möglichst hochformatig sein.

Ende November soll es soweit sein. Die neue Website wird unter 
der bekannten URL www.grasbrunn.de online gehen. Damit wird 
unser Internetauftritt nicht nur moderner, sondern auch über-
sichtlicher. Unsere Bürger und Bürgerinnen sollen sich leichter 
orientieren und Texte besser lesen können – vor allem auch auf 
Smartphones und Tablets. Mit einer neuen Super-Suchfunktion 
können Informationen zukünftig schneller und zielgerichtet 
gefunden werden. Dabei wird auch auf die Bedürfnisse von 
sehbehinderten und blinden Menschen Rücksicht genommen. 
Wir freuen uns schon heute auf Ihren Besuch auf unserer neuen 
Website. Haben Sie Fragen oder Anregungen nach Ihrem Besuch 
oder vermissen Sie etwas in unserem neuen Internetauftritt, 
sind wir gerne für Sie da.

Unsere Grasbrunn-APP
Parallel mit dem Start der neuen Website wird die bekannte APP 
nicht mehr aktualisiert. Im Sommer 2023 wird es eine neue App 
geben. Bis dahin erhalten Sie alle Informationen und Neuigkei-
ten in den Grasbrunner Nachrichten, auf unserer Website und 
demnächst auch über einen zweiwöchigen Newsletter, den Sie 
kostenfrei abonnieren können. Mehr dazu werden wir dem-
nächst bekannt geben können.

Eine neue Website für Grasbrunn
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Am Donnerstag, den 6. Oktober 2022, fand im Bürgerhaus 
Neukeferloh die diesjährige Bürgerversammlung statt, bei der 
knapp 120 Bürgerinnen und Bürger teilnahmen. Erster Bürger-
meister Klaus Korneder, Landrat Christoph Göbel und Stephan 
Jochim, stellvertretender Leiter der Polizeiinspektion 27 aus 
Haar, berichteten über die Entwicklungen in Grasbrunn, Themen 
aus dem Landkreis, zur Lage der gemeindlichen Sicherheit sowie 
zur Kriminalitäts- und Unfallentwicklung 2021/2022.

Einige Themen des Vortrags von Klaus Korneder
• Der durchschnittliche Grasbrunner
• Bebauungen
• Fachmarktzentrum an der B304
• Radwege und aktuelle Straßensanierungen sowie Baustellen
• Kommunale Verkehrsüberwachung
• Umwelt & Klimaschutz
• Photovoltaik-Anlagen auf kommunalen Liegenschaften
• Energiesparmaßnahmen
 
Darüber hinaus konnten sich interessierte Bürger und Bürgerin-
nen bereits vor dem offiziellen Beginn der Versammlung an den 
Informationsständen der einzelnen Ämter sowie der gemeind-
lichen Einrichtungen informieren.
 
Für Sie: Aufzeichnung der Veranstaltung
Wer bei der Bürgerversammlung nicht dabei sein konnte, hat 
noch bis Mitte November die Möglichkeit, sich die Vorträge im 
Nachgang anzusehen oder als Audio anzuhören. Damit kön-
nen Sie sich einen Eindruck über die Themen und Projekte der 
Gemeinde im vergangenen Jahr verschaffen und einen Überblick 
über die derzeitige Finanzlage im Gemeindehaushalt erhalten.
Die Aufzeichnungen finden Sie unter www.grasbrunn.de/buer-
gerversammlung-2022.

Per Zweckvereinbarung schloss 
sich die Gemeinde Grasbrunn, 
nach Beschluss des Gemeinderates 
vom 26.04.2022, dem Markt Markt 
Schwaben im Rahmen der Kommu-
nalen Verkehrsüberwachung an. Ziel 
und Zweck einer Kommunalen Ver-
kehrsüberwachung in der Gemeinde 

Grasbrunn soll die Verbesserung der gemeindlichen Verkehrs-
sicherheit sein.
In der Vergangenheit häuften sich Beschwerden über abgestellte 
Anhänger und Kraftfahrzeuge ohne Zulassung auf öffentlichem 
Verkehrsgrund sowie über Geschwindigkeitsüberschreitungen. 
Die Grasbrunner Straßenverkehrsbehörde bat deshalb durch 
geeignete Maßnahmen, ob Laser-Messung oder gar Aufstellung 
eines Blitzeranhängers, die Überschreitungen der vorgegebe-
nen Höchstgeschwindigkeit zu überwachen, um die Sicherheit 
im fließenden Verkehr zu gewährleisten. Zusätzlich sollen Maß-
nahmen für den ruhenden Verkehr durch geschultes Fachper-
sonal durchgeführt werden.

Ein eventueller Überschuss an eingenommenen Verwarn- und 
Bußgeldern soll für Projekte der Verkehrserziehung an den Kin-
dergärten bzw. der Schule, Maßnahmen zur Verkehrssicherheit 
der Kinder als auch für Verkehrsberuhigungsmaßnahmen im 
Gemeindegebiet verwendet werden. Der Startschuss für die 
Kommunale Verkehrsüberwachung im Gemeindegebiet Gras-
brunn fiel am 1.10.2022.

Seit Monaten gibt es regelmäßig Mel-
dungen über eine potentiell deutsch-
landweite Gas- und Stromknappheit 
im Winter. Jede einzelne Person ist 
aufgerufen, sparsamer mit den Res-
sourcen umzugehen und auch in der 
Politik werden zahlreiche Vorkehrun-
gen getroffen, bspw. die Verordnung 
zur Sicherung der Energieversorgung 
über mittelfristig wirksame Maßnah-
men (EnSimiMaV). Auch die Gemein-
de Grasbrunn bereitet sich vor. Dafür 

werden mögliche Maßnahmen umgesetzt oder sind zum Zeit-
punkt des Redaktionsschlusses noch in Prüfung. 

In der Weihnachtszeit ist es Tradition, dass die gemeindlichen Ein-
richtungen einen Christbaum erhalten. Anders als bekannt, wer-
den diese in diesem Jahr lediglich geschmückt. Eine Beleuchtung 
ist nur für die drei Bäume im Außenbereich der drei Gemeinde-
teile Harthausen, Grasbrunn und Neukeferloh vorgesehen. Als 
Zeichen der Energieeinsparung soll diese Beleuchtung zudem 
mit Zeitschaltuhr voraussichtlich von 17 bis 21 Uhr eingeschaltet 
werden. „Weihnachten ist das Fest der Hoffnung. Deshalb ist es 
auch wichtig, dass die beleuchteten Christbäume als Zeichen für 
genau diese Hoffnung erkennbar sind“, so Bürgermeister Klaus 
Korneder zur geplanten Beleuchtung.

Noch bis Mitte November ansehen oder anhören:
Aufzeichnung der Bürgerversammlung 2022

Kommunale Verkehrsüberwachung in der 
Gemeinde Grasbrunn

Weihnachtsbeleuchtung in der Gemeinde
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Impfwillige können ihren Covid-
19-Impfschutz mit auf Omikron 
angepassten Impfstoff auffrischen 
lassen. Impfzentren bitten um 
Terminvereinbarung. In den drei 
Impfzentren im Landkreis Mün-
chen sind ab sofort Impfungen mit 
den beiden angepassten Impfstof-
fen Comirnaty© Original/Omikron 
BA.1 von BioNTech/Pfizer und Spi-
kevax© bivalent Original/Omikron 
BA.1 möglich. 

Erwachsene und Kinder ab 12 Jah-
ren, die ihren Impfschutz gegen 

Covid-19 mit den virusvariantenangepassten Impfstoffen 
auffrischen möchten, können dies nun tun, sofern die letzte 
Impfserie mindestens drei Monate zurückliegt. Die neuen 
Impfstoffe sind ausschließlich zur Auffrischung vorgesehen. 

Vorrangig sollen die Auffrischungsimpfungen mit den varian-
tenangepassten Impfstoffen Personen angeboten werden, 
die aufgrund bestimmter Risikofaktoren ein höheres Risiko 
haben, eine schwere Krankheit zu entwickeln. Hierzu zählen 
insbesondere Menschen ab 60 Jahren, immungeschwächte 
Personen und Menschen ab 12 Jahren mit Vorerkrankungen, 
die ein Risiko für einen schweren Covid-19-Verlauf aufweisen, 
sowie Schwangere. Auch Bewohnerinnen und Bewohner sowie 
Personal von Langzeitpflegeeinrichtungen sowie Beschäftigte 
des Gesundheitswesens sollen bevorzugt mit den bivalenten 
Impfstoffen geimpft werden. 

Grundsätzlich können aber alle Personen ab 12 Jahren eine 
Auffrischungsimpfung mit den angepassten Impfstoffen erhal-
ten. Zum aktuellen Zeitpunkt liegt noch keine Empfehlung der 
Ständigen Impfkommission (STIKO) zur Anwendung von jeg-
lichen Varianten-adaptierten Impfstoffen vor. Da der Impf-
stoff bislang noch in begrenzter Menge zur Verfügung steht, 
empfiehlt das Landratsamt, einen Termin zur Impfung mit dem 

angepassten Impfstoff in dem Impfzentrum ihrer Wahl zu ver-
einbaren. 
Eine Terminvereinbarung kann entweder online unter 
https://impfzentren.bayern oder telefonisch über das Call-
center des jeweiligen Impfzentrums erfolgen. 

Weitere Informationen rund um die Corona-Schutzimpfung 
im Landkreis München gibt es immer aktuell unter www.land-
kreis-muenchen.de/jetztimpfen.

Der Neuerlass der Verordnung über die zeitliche Beschränkung 
ruhestörender Haus- und Gartenarbeiten, die Benutzung von 
Musikinstrumenten, Tonübertragungs- und Wiedergabegerä-
ten und das Halten von Haustieren in der Gemeinde Grasbrunn 
tritt zum 1. November 2022 in Kraft.
Der Gemeinderat der Gemeinde Grasbrunn hat dies in seiner 
Sitzung am 28.06.2022 beschlossen. Die bisherige Hausarbeits- 
und Musikausübungsverordnung trat zum 31.03.2022 außer 
Kraft.

Wie die bisherige Hausarbeits- und Musikausübungsverord-
nung dient auch die neue Lärmschutzverordnung zum Schutz 
vor schädlichen Einwirkungen durch Geräusche und regelt das 
Halten von Haustieren, die Benutzung von Musikinstrumenten, 
Tonübertragungs- und Wiedergabegeräten und die zeitliche 
Beschränkung ruhestörender Haus- und Gartenarbeiten.

Die neue Lärmschutzverordnung finden Sie auf 
www.grasbrunn.de unter Ortsrecht.

Auszug aus der Verordnung:

• Ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten dürfen nur an 
Werktagen von Montag bis Freitag zwischen 7-12 Uhr und 
14-20 Uhr und Samstag  
zwischen 8-12 und 14-18 Uhr ausgeführt werden.

• Bei der Benutzung von Musikinstrumenten und von Ton-
übertragungs- und Tonwiedergabegeräten ist die Lautstär-
ke so zu gestalten, dass andere nicht erheblich belästigt 
werden.

• In der Zeit von 22-7 Uhr darf die Nachtruhe durch die 
Benutzung dieser Instrumente und Geräte nicht gestört 
werden.

• Zum Schutz vor unnötigen Störungen ist es untersagt, 
Haustiere, insbesondere Hunde, deren Geräusche geeignet 
sind, auf die Benutzer anderer Grundstücke und Wohnun-
gen einzuwirken, während der Zeit von 22-7 Uhr unbeauf-
sichtigt zu halten oder frei herumlaufen zu lassen.

Ab sofort: 
Impfungen mit variantenangepasstem 
Impfstoff

Neue Lärmschutzverordnung erlassen

Adressen Impfzentren und Teststationen
Impfzentrum Haar – mit und ohne Termin (Mo-So, 8-18 Uhr)
Tel. 089 248806660, https://impfzentren.bayern/

Teststationen
Teststation in Haar (Mo-So, 8-18 Uhr – ohne Anmeldung)
Wasserburger Straße 43-47, 85540 Haar
PCR-Test unter https://covidtestbayern.sampletracker.eu/ 
oder PoC-Test unter https://app.no-q.info/schnelltest-lkr-
muenchen/checkins

Corona-Testzentrum am Rathaus Vaterstetten
https://drivein2.covidservicepoint.de/

Testzentrum am Verkehrsübungsplatz Vaterstetten
https://www.schnelltest-vorort.de

Testzentrum München Süd (drive through)
Sudetenstr. 5, 85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn (Nähe 
S-Bahnhof Wächterhof)
Tel. 08102 5030, www.testzentrum-muenchen-sued.de

Übersicht aller Zentren im Landkreis München: 
https://www.landkreis-muenchen.de/coronatest

Sonderimpftermine im September: 
www.grasbrunn.de/aktuelle-sonderimpftermine
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Beschlüsse aus den öffentlichen Sitzungen
Nachtrag zur öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 28.06.2022

Gemeindliches Ortsrecht: Neuerlass Verordnung über die zeit-
liche Beschränkung ruhestörender Haus- und Gartenarbeiten, die 
Benutzung von Musikinstrumenten, Tonübertragungs- und Wie-
dergabegeräten und das Halten von Haustieren in der Gemeinde 
Grasbrunn (Lärmschutzverordnung)
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, den in Anlage beigefügten 
Verordnungsentwurf über die zeitliche Beschränkung ruhestörender 
Haus- und Gartenarbeiten, die Benutzung von Musikinstrumenten, 
Tonübertragungs- und Wiedergabegeräten und das Halten von Haus-
tieren in der Gemeinde Grasbrunn (Lärmschutzverordnung) gemäß 
Art. 7 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 des Bayerischen Immissionsschutzgesetzes 
(BayImSchG) zu erlassen. Hierbei wird der Abs. 1 und Abs. 2 des § 5 
zur Haustierhaltung aus der Verordnung vom 27.03.2002 in den neuen 
Verordnungsentwurf übernommen. Der Abs. 1 und Abs. 2 des § 3 zur 
Haustierhaltung des neuen Verordnungsentwurfes werden gestrichen. 
Der Abs. 3 des § 3 wird beibehalten.
Einstimmig angenommen.

(siehe auch Seite 6)

Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 27.09.2022

Umsetzung des Integrierten Klimaschutzkonzepts

Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Grasbrunn nimmt vom Sachvortrag 
Kenntnis und beschließt die Umsetzung des Integrierten Klimaschutz-
konzepts sowie die Nutzung eines Managementsystems für den kom-
munalen Klimaschutz. 
Einstimmig angenommen.

Vollzug des SGB VIII und des BayKiBiG:
Personalausstattung der gemeindlichen Kindertageseinrichtungen
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Prüfungsnotiz des Bayerischen Kommuna-
len Prüfungsverbandes und den Vortrag der Verwaltung zur Personal-
ausstattung in den Kindertageseinrichtungen zur Kenntnis und stimmt 
einer Unterschreitung des gesetzlichen Anstellungsschlüssels im Rah-
men der bestehenden Stellenpläne bis zu 1 : 7,0 zu.
Einstimmig angenommen.

Kooperation mit der IU Internationale Hochschule GmbH – Duales 
Studium München; hier Abschluss des Modellversuchs und Erweite-
rung um den dualen Studiengang „Kindheitspädagogik“ mit Prak-
tikum in den gemeindlichen Kindertageseinrichtungen
Beschluss:
Der Gemeinderat befürwortet die weitere Kooperation mit der IU Dua-
les Studium München und ermächtigt die Verwaltung, im Rahmen des 
Stellenplans weitere Praktikums-/Ausbildungsverträge mit Studieren-
den der Dualen Studiengänge Soziale Arbeit und Kindheitspädagogik 
abzuschließen.

Für die Studierenden der IU sollen weiterhin die tariflichen Regelungen 
des TVAöD-Pflege analog zu den Auszubildenden nach dem OptiPrax-
Modell gelten.
Einstimmig angenommen.

Grundsatzentscheidung: Überplanung des Geländes der alten 
Schulturnhalle und ggf. Realisierung Erweiterungsbau Grundschule
Beschluss:
Der Gemeinderat begrüßt das geplante Vorhaben und bildet aus seinem 
Kreise eine Planungsgruppe mit Mitgliedern aller Fraktionen sowie Ver-
treterinnen und Vertretern aus der Verwaltung, der Grundschule, der 
Kinderwelt, der Küche der Kinderwelt und der Mittagsbetreuung. Es 
soll ein Raumbuch entwickelt werden.

Darüber hinaus wird die Verwaltung bevollmächtigt, eventuelle Pla-
nungsleistungen an einen Projektsteuerer zu übergeben. Hierfür sollen 

in den Haushalt 2023 ausreichend Haushaltsmittel eingestellt werden.
Einstimmig angenommen.

Grundstücksverkehr;
Neubau eines Geh- und Radweges entlang der Kreisstraße M25 
zwischen Harthausen und Möschenfeld – Antrag der Gemeinde 
Grasbrunn
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis und beschließt:
Die Verwaltung wird beauftragt, beim Landkreis München einen förmli-
chen Antrag auf Errichtung eines Geh- und Radweges entlang der Kreis-
straße M25 zwischen Harthausen und Möschenfeld zu stellen.
Einstimmig angenommen.

Beschlüsse der Bau,- Umwelt- und Verkehrsausschusssitzung 
vom 13.09.2022
Folgenden Anträgen wurde die Zustimmung erteilt:
• Antrag auf Errichtung eines Hackschnitzelheizkraftwerks auf dem 

Grundstück Fl. Nr. 535, Flur Möschenfeld in Grasbrunn-Möschen-
feld

• Antrag auf isolierte Befreiung zum Neubau einer Biergarten-
überdachung auf dem Grundstück Fl. Nr. 663, Beim Forstwirt 1 in 
Harthausen

• Antrag auf Neubau eines landwirtschaftlichen Getreidelagers mit 
Getreidereinigung und Bergehalle mit Mistlager auf dem Grund-
stück Fl. Nr. 114/4, Stefflweg 35 in Grasbrunn

• Antrag auf Errichtung einer landwirtschaftlichen Getreidever-
arbeitung mit Betriebsleiterwohnung, Produktlager, Werkstatt, 
Nutztierstall und Verkaufsfläche

• auf dem Grundstück Fl. Nr. 114/4, Stefflweg 35 in Grasbrunn

Folgende Tagesordnungspunkte wurden außerdem behandelt:
• 15. Änderung des Flächennutzungsplans in Möschenfeld – Fest-

stellungsbeschluss
• Antrag auf Änderung des Flächennutzungsplans und Aufstellung 

eines Bebauungsplans für das Grundstück Alter Postweg 2 in Neu-
keferloh (Fl.Nr. 375/3 Gemarkung Grasbrunn)

• Verordnung zur Änderung der Verordnung über das Landesent-
wicklungsprogramm Bayern (LEP) 

• 2. Ergänzendes Beteiligungsverfahren nach Art. 16 Abs. 6 Bay-
erisches Landesplanungsgesetz (BayLplG) zum Entwurf vom 
02.08.2022

• Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes; Einziehung 
von Teilflächen des Baldhamer Weges von Möschenfeld nach 
Baldham (Teilflächen aus Fl.Nr. 562 Gemarkung Grasbrunn) gem. 
Art. 8 BayStrWG;

• Schneller Radweg von München nach Ebersberg – Abschnitt Gras-
brunn

• Sachstandsmitteilung, Beauftragung der Planungsleistungen
• Straßenbau; Sanierung der Gemeindestraßen 2022 – Vergabe der 

Straßenbauarbeiten

Beschlüsse der Bau,- Umwelt- und Verkehrsausschusssitzung 
vom 11.10.2022
Folgenden Anträgen wurde die Zustimmung erteilt:
• Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Doppelhauses auf der 

Fl. Nr. 605/2, Zornedinger Str. 10 in Harthausen
• Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-

ungsplans zur Errichtung eines Pools auf dem Grundstück Fl. 
Nr.732/37, Andreas-Häusler-Str. 3 in Harthausen

Folgenden Anträgen wurde die Zustimmung nicht erteilt:
• Antrag auf Errichtung eines Doppelhauses mit Doppelgarage und 

zwei Stellplätzen auf dem Grundstück Fl. Nr. 46/11, Haarer Weg 5 
in Grasbrunn

Die ausführlichen Beschlusstexte können in der Gemeindeverwaltung 
eingesehen werden. 
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Die Telekom wird eigen-
wirtschaftlich im gesam-
ten Gebiet von Grasbrunn 
ein Glasfasernetz für etwa 
4.000 Haushalte in 2024/25 
ausbauen. Der Glasfaser-
hausanschluss ist für die 
Eigentümer und Eigentü-
merinnen kostenfrei.
 

Um den Glasfaseranschluss zu legen, muss die Telekom priva-
ten Grund betreten und benötigt hierfür das Einverständnis der 
Eigentümer und Eigentümerinnen. Um die Telekom zu unterstützen, 

sammelt die Gemeindeverwaltung bereits jetzt Kontaktdaten 
interessierter Bürger und Bürgerinnen. Die Registrierung kann 
unkompliziert über ein Kontaktformular auf unserer Website 
durchgeführt werden: www.grasbrunn.de/Highspeed-Internet 
 
Zusätzlich können sich bereits jetzt alle Interessenten unter 
www.telekom.de/glasfaser für den Glasfaserausbau registrie-
ren. Zudem kann auch schon eine Genehmigung für die Haus-
zuführung (HTN) erteilt werden. Details werden beim Baustart 
besprochen. Zusätzlich wird auf dieser Seite mit vielen detaillier-
ten Informationen „Glasfaser einfach“ erklärt.

Das Bayerische Staatsministerium für 
Digitales stellt mit der BayernApp ein 
umfangreiches Informations- und Ser-
viceangebot rund um die öffentliche Ver-
waltung in Bayern zur Verfügung. Die App 
bietet einen mobilen Zugang zu staatli-
chen und kommunalen Verwaltungsleis-
tungen. Sofern die zuständige Behörde 

einen Online-Antrag bereitstellt, lässt sich der Antrag direkt aus 
der App heraus starten. Die User/innen erhalten über die Bay-
ernApp außerdem Neuigkeiten zu verschiedensten Themen und 
eine Karte zeigt Standorte mit kostenfreiem BayernWLAN in der 
Umgebung an.

Alle Infos auf https://www.stmd.bayern.de/themen/digita-
le-verwaltung/bayernapp/

„Es ist uns eine große Ehre und ehrenvolle Aufgabe, dieses neue 
Löschfahrzeug zu segnen“, so der evangelische Pfarrer Chris-
toph Reichenbacher aus Zorneding, der mit seinem katholischen 
Kollegen Pfarrer Josef Riedl aus Ebersberg die ökumenische Seg-
nung am Samstag, den 24.09. im vollbesetzten Feuerwehrgerä-
tehaus Harthausen vornahm. Kommandant Georg Schachtner 
begrüßte alle Ehrengäste, darunter auch den stellvertretenden 
Landrat Otto Bußjäger, der selbst Ehrenmitglied der Harthauser 
Feuerwehr ist, sowie Abordnungen der umliegenden Feuerweh-
ren und ganz besonders die Partnerfeuerwehr Harthausen von 
der Schwäbischen Alb mit ihrem Kommandanten Klaus Steinhart 
und dem Bürgermeister der Stadt Gammertingen Holger Jerg.
 
Erster Bürgermeister Klaus Korneder dankte allen Kameradin-
nen und Kameraden für ihr so wichtiges ehrenamtliches Enga-
gement im Dienst am Nächsten: „Euch allen für euren Einsatz 
ein herzliches „Vergelt‘s Gott“. Es ist sehr beruhigend zu wissen, 
dass es euch gibt und dass man sich auf euch jederzeit verlassen 
kann.“
Klaus Steinhart, Kommandant der Partnerfeuerwehr, über-
reichte eine geweihte Christophorus Medaille für das Fahrzeug 
und gab mit Wehmut den Wanderflorian an Vorstand Elisabeth 
Schmid zurück. Bis zum nächsten Zusammentreffen hat er jetzt 

wieder seinen Platz in unserer Gemeinde. Seit 1991 wird der 
„Florian“ zwischen den Feuerwehren bei Festlichkeiten ausge-
tauscht.
 
Eine Überraschung gab es noch. Ralf Wagner wurde vom Verwal-
tungsrat des Feuerwehrvereins Harthausen zum Ehrenhaupt-
löschmeister ernannt. Wagner ist seit 1983 bei der Feuerwehr 
Harthausen, war 10 Jahre Vorstand und hat sich beim Bau des 
Feuerwehrgerätehauses verdient gemacht. Der Hauptlösch-
meister wird des Öfteren für seine administrierten Fähigkeiten 
von den Verantwortlichen zu Rate gezogen.

Nach den Feierlichkeiten begann die eigentliche „Lange Nacht 
der Feuerwehren“, eine Aktion des Bayerischen Landesfeuer-
wehrverbandes. Im Rahmen dieser Kampagne „Helfen ist 
Trumpf“ soll die Arbeit der Feuerwehren der Bevölkerung näher-
gebracht werden. Interessierte hatten die Möglichkeit sich das 
Hilfeleistungslöschfahrzeug durch den Maschinisten Josef Karl 
jun. erklären zu lassen. Auch gab es ein Programm für Groß und 
Klein. Untere anderem einen Workshop in Wiederbelebung mit 
Verwendung des Defibrillators, für die Kleinen ein Feuerwehr-
quiz, Wasserspritzen und eine Hüpfburg. Natürlich war für Speis 
und Trank gesorgt.

Highspeed-Internet mit Glasfaser

Mit der BayernApp 6.678 Ämter in deiner Hand

Fahrzeugsegnung in Harthausen



Erstmals wurde bei der Feuerwehr Harthausen eine Jugend-
leistungsprüfung abgehalten. An fünf Abenden wurde mit den 
Ausbildern Elisabeth Schmid und Daniel Blechinger fleißig geübt 
und am Ende saß jeder Handgriff. Alle Teilnehmer haben die 
Jugendleistungsprüfung bestanden und erhielten von den Prü-
fern als Anerkennung das Leistungsabzeichen des Freistaates 
Bayern. Die Prüfung kann von Jugendlichen der Feuerwehren 
zwischen 14 bis 18 Jahren abgelegt werden. Abverlangt werden 
Grundkenntnisse in Einzel- und Truppübungen sowie Theorie-
fragen. 

Auch im Zeitalter von Digitalisie-
rung und Internet ist Lesen nach 
wie vor eine Schlüsselkompetenz 
zur Teilnahme am gesellschaftlichen 
Leben. Deshalb ist es sehr wichtig, so 
früh wie möglich Kindern die Liebe 
zu Büchern näher zu bringen. Dies 
kann auf vielfältige Weise gesche-
hen: durch das eigene Vorbild, anre-
gendes Vorlesen und natürlich auch 
durch eine ansprechende Auswahl 
an Kinderliteratur. Über Letzteres 

darf sich nun die Kinderwelt Grasbrunn freuen, denn sie erhielt 
eine reiche Auswahl an Kinderbüchern als Spende von der 
Münchner Stadtbibliothek Waldtrudering.

Die Kinder und das Team sind überwältigt von der Vielzahl an 
schönen Büchern und der Auswahl an inhaltlich pädagogisch 
wertvollen, Phantasie anregenden Spielen. Von Bilderbüchern 
für die Kleinsten und spannenden Geschichten bis hin zu Sach-
büchern war alles dabei. Einige Exemplare wurden gleich mit 
großer Begeisterung (vor-)gelesen und angesehen. Jeden Tag 
gilt es nun neue Bücherschätze zu entdecken. Ein herzliches 
Dankeschön für die überaus großzügige Bücherspende der 
Stadtbibliothek. 

Erste Jugendleistungsprüfung bei der 
Feuerwehr Harthausen

Neuer Lesestoff für die 
Kinderwelt Grasbrunn

v.l.: Daniel Blechinger, Kommandant Georg Schachtner, Felix Zielke, Florian 
Rücker, Andreas Leibig, Fiona Bauer, Rosalie Althaus, Benjamin Ostner, Amelie 
Knauel und die beiden Prüfer Tobias Winter und Dr. Arne Seifert von der Feuer-
wehr Haar. Foto: Feuerwehr Harthausen

Fo
to

: F
eu

er
w

eh
r H

ar
th

au
se

n
FEUERWEHR / KINDER UND JUGEND | GRASBRUNNER NACHRICHTEN

Wir suchen zur Verstärkung unseres jungen und 
erfahrenen Teams eine

Steuerfachangestellte (w/m/d)
      

  - Sie sollten über DATEV-Kenntnisse verfügen
   und auch selbständiges Arbeiten gewohnt sein.
  - Es erwartet Sie ein gutes Arbeitsklima und   - Es erwartet Sie ein gutes Arbeitsklima und 
   eine leistungsgerechte Bezahlung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen

per E-Mail.

Email: wbstbgmbh@aol.com
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Das Kinderhaus Harthausen war der erste kommunale Kinder-
garten in der Gemeinde Grasbrunn. Bis dahin hatten die Eltern 
nur die Möglichkeit, ihre Kinder in den Kath. Kindergarten St. 
Christophorus in Neukeferloh unterzubringen. Das 30-jährige 
Jubiläum wurde am 7. Oktober gebührend gefeiert. Kinderhaus-
leitung Marc Freimann lud zu diesem Geburtstag auch ehemalige 
Kinder, Eltern und Mitarbeiter 
ein. Und so war der Garten 
des Kinderhauses schon vor 
Beginn der Feier gut besucht. 

Bürgermeister Korneder gab 
einen kurzen Überblick über 
die vergangenen 30 Jahre seit 
Bestehen des Kinderhauses. 
Die Baukosten des Kinder-
gartens und des Wohnhauses 
betrugen damals 2,7 Millio-
nen Mark. Von der Regierung bekam die Gemeinde 374.000 Mark 
Zuschuss. Im Jahr 2003 erfolgte die Ergänzung zum Integrations-
kindergarten und 2008 die Erweiterung mit einer Krippe. „Dieses 
Kinderhaus hat alles, um Eltern und Kinder froh zu machen“, so 
Korneder. „Denn nicht nur das Gebäude und seine Ausstattung 

sind wichtige Bestandteile, sondern insbesondere auch das Per-
sonal.“ Mittlerweile gibt es in der Gemeinde acht Kindergärten 
und bald soll ein neunter, ein Waldkindergarten, hinzukommen. 

Nach den Grußworten waren die Kinder mit ihrem Auftritt an der 
Reihe. Mit dem Stück „Wenn das Nilpferd zum WC muss“ ernteten 
sie großen Beifall. Danach sang das Personal ein 11-strophiges, 
selbst gedichtetes bayrisches Gstanzl, unterstützt vom 11-jäh-
rigen Andreas Karl mit seiner Steirischen. In der Zwischenzeit 
konnte man sich am reichhaltigen Buffet stärken. Zeit blieb auch 
für Gespräche und neue Bekanntschaften. Den Abschluss bildete 
ein Theaterstück „Oh wie schön ist Panama“, das der Schul- und 
Kindergartenverein Neukeferloh und der Elternbeirat mit Spen-
den ermöglichten.  

50 Kinder besuchen heute das inklusive Haus und 20 Kinder die 
Kinderkrippe. Die gute Küchenfee Irmgard Karg und die Kinder-
pflegerin Annette Baur begleiten das Kinderhaus und seine Kin-
der von Anbeginn an und sie arbeiten immer noch gerne dort. 
Ein ehemaliger Gemeindebeamter erinnert sich, dass man 1992 
Kinder von anderen Gemeinden aufnehmen musste, um die 
Gruppen aufzufüllen, sonst hätte die Gemeinde keinen Perso-
nalkostenzuschuss bekommen. Der Bedarf an Kindergartenplät-

zen war damals nicht so groß 
wie heute. Das Grundstück 
wurde bereits 1905 von der 
damals noch eigenständi-
gen Gemeinde Harthausen 
für 900 Mark erworben und 
diente teilweise als Schulpau-
senhof und Obstgarten. Den 
Obstgarten durften die Schü-
ler jedoch nur zum Ausgrasen 
betreten, wie ältere Harthau-
ser berichten. Er war Hoheits-

gebiet der Lehrer. Ab 1978 diente das Grundstück als Bolzplatz, 
bis der Grasbrunner Gemeinderat 1989 beschloss, auf diesem 
Platz einen Kindergarten zu errichten, der dann im Herbst 1992 
feierlich eröffnet wurde.

Das neue Schuljahr ist 
gestartet und parallel dazu: 
das herbstliche Wetter mit 
dunklen Stunden am Mor-
gen. Unsere jüngsten Schü-
ler und Schülerinnen werden 
auf ihrem Schulweg in jedem 
Gemeindeteil von ehrenamt-
lichen Bus- und Schulweghel-
fer/innen unterstützt. Damit 
diese Unterstützung gewähr-
leistet bleibt, fanden sich am 

19. September neue Bus- und Schulweghelfer/innen vor dem 
Rathaus Neukeferloh ein, um die offizielle Einweisung durch die 
Polizeiinspektion Haar zu erhalten. Kajetan Pfister, Polizeihaupt-
kommissar, und Katharina Lanzl, Polizeihauptmeisterin, schulten 
unsere neuen Ehrenamtlichen mit viel Freude und handfesten 
Informationen.
Bürgermeister Klaus Korneder begleitete die Einweisung ebenso 
und bedankte sich bei allen Anwesenden für das freiwillige Enga-
gement: „Mir ist bewusst, dass die meisten von Ihnen morgens 
wahrscheinlich auch noch in die Arbeit gehen. Umso dankbarer 
bin ich Ihnen, besonders für unsere Schulkinder, dass Sie den-
noch als Freiwillige in diesem Ehrenamt im Einsatz sein werden.“ 

Jeden Morgen unterstützen nun knapp 100 ehrenamtliche Perso-
nen aus der gesamten Gemeinde Grasbrunn unsere Kinder auf 
dem Schulweg. Dieser Einsatz ist nicht nur in der dunklen Jahres-
zeit sehr wichtig. Über die bisher große Anzahl an freiwilligen 
Eltern und Senioren, die den Schulkindern den Schulweg sichern, 
bedankt sich die Gemeinde herzlich. Das ehrenamtliche Engage-
ment aller Helferinnen und Helfer leistet einen erheblichen Bei-
trag für die Sicherheit unserer jüngsten Verkehrsteilnehmenden.

Bus- und Schulweghelfer/in werden
Die Koordinatoren aus den einzelnen Gemeindeteilen freuen sich 
über zusätzliche Unterstützung, denn es gibt immer wieder Eng-
pässe. Bitte wenden Sie sich bei Interesse an:

Grasbrunn – Eva Schöllhammer
Tel. 089 46138856 | E-Mail: eva@lernkurve.net
 
Harthausen – Maren Petroll
E-Mail: marenpetroll@outlook.com

Neukeferloh – Andreas Leistner
Mobil: +49 151 64825844 | E-Mail: andreas.leistner@gmx.de

30 Jahre Kinderhaus Harthausen

„Schön, dass ihr da seid!“ – Neue Bus- und Schulweghelfer/innen in Grasbrunn
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Die Gemeinden Vaterstetten 
und Haar haben ein gemein-
sames, neues Projekt initi-
iert: Erstmals gibt es eine 
gemeinsame Berufsmesse 
für Schülerinnen und Schüler. 
Regional ansässige Betriebe 
können sich mit ihnen aus-
tauschen und ihr Unterneh-
men, ihr Ausbildungskonzept 
und ihre aktuellen Stellen-
ausschreibungen vorstel-
len. Ziel ist es einerseits, die 
Berufsvielfalt in der Region 
für Schülerinnen und Schüler 
transparent zu machen, und 
andererseits dem Fachkräf-
temangel im Ausbildungs-
bereich entgegenzusteuern. 

So wird von Ausbildungsberufen im örtlichen Handwerk bis zu 
dualen Studiengängen bei großen Unternehmen ein breites Spek-
trum vertreten sein. 

Wieso eine lokale Berufsmesse? 
Die Gemeinde Vaterstetten hat in diesem Jahr ein neues Gremium 

gegründet, den sogenannten Wirtschaftsbeirat – ein Gremium 
aus örtlichen Unternehmen und Verbänden. Der Wirtschaftsbei-
rat soll das ortsansässige Gewerbe fördern und kontinuierlich 
in den Dialog – auch miteinander – bringen. Gleich in der ersten 
Sitzung am 20. Juli 2022 wurde ein Thema ganz prominent dis-
kutiert: die schwierige Lage bei der Fachkräfteakquise und der 
Nachwuchsgewinnung. Ein Problem, das die meisten örtlichen, 
aber auch viele regionale Betriebe betrifft. Sie benötigen Unter-
stützung – auch von den Kommunen. 

Im Umkehrschluss ist es auch für Schülerinnen und Schüler 
oft nicht leicht, herauszufinden, welcher Betrieb eigentlich wo 
ansässig ist, was genau er macht und ob es denn überhaupt Aus-
bildungsplätze oder freie Stellen gibt. Die Wirtschaftsförderung 
Vaterstetten hat deshalb in einem ersten Schritt mit den örtlichen 
Schulen Kontakt aufgenommen, um sich über bereits bestehende 
Maßnahmen zur Berufsförderung einen Überblick zu verschaf-
fen. Zwar sind Schulen, Kommunen und Betriebe bei der Nach-
wuchsgewinnung alle aktiv, ein gemeinsames Vorgehen gab es im 
Gemeindegebiet bisher aber nicht. Das soll sich nun ändern. Denn 
genau hier setzt die neue Berufsmesse an. Sie will Schülerinnen 
und Schüler bei der beruflichen Orientierung unterstützen.

Samstag, 5. November, 10-15 Uhr
Dreifachturnhalle der Grund- und Mittelschule Vaterstetten

Wer mit Pflegegrad 
zuhause von einem 
Angehörigen gepflegt 
wird – ausschließlich 
oder zusätzlich zum 
Pflegedienst – hat einen 
gesetzlichen Anspruch 
auf Pflegehilfsmittel 
zum Verbrauch im Wert 
von bis zu 40 Euro pro 
Monat. Dazu gehören 
beispielsweise Desin-

fektionsmittel, Bettschutzeinlagen, Einmalhandschuhe oder 
FFP2-Masken. Ihre Pflegekasse übernimmt auf Antrag die Kos-
ten. Weitere Auskünfte zu diesem Thema erhalten Sie bei der 
Aufsuchenden Seniorenberatung des Landratsamts München. 
Das Team von Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen unter-
stützt Sie auch bei anderen Fragen oder Angelegenheiten, per 
Hausbesuch oder telefonisch. Alle Seniorentipps finden Sie auch 
im Internet unter https://t1p.de/seniorentipp 

Kontakt Aufsuchende Seniorenberatung des Landratsamts 
München: 
Tel. 089 6221-2840 | senioren@lra-m.bayern.de

Erste Vaterstettener Berufsmesse 
Berufliche Orientierung für Schülerinnen und Schüler

Kostenlose Pflegehilfsmittel – Tipp des Monats

BERUFSMESSE
D E R  G E M E I N D E N  V A T E R S T E T T E N  U N D  H A A R

I n  d e r  D r e i f a c h t u r n h a l l e

K a r l h e i n z  B ö h m  G r u n d -  u n d  M i t t e l s c h u l e
H a n s - L u f t - W e g  6

8 5 5 9 1  V a t e r s t e t t e n

5 .  N O V E M B E R  2 0 2 2
1 0 : 0 0  B I S  1 5 : 0 0  U H R

Untröstlich sind wir, dass Du nicht mehr bei uns bist,
und doch müssen wir froh sein, dass Dein Leben zu Ende ist.

Das Sichtbare ist vergangen, es bleiben Liebe und Erinnerungen.

Frau

Christa Küfner
geb. Müller

* 8. 5. 1939          † 30. 9. 2022

In tiefer Trauer:
Iris Kiesel, Tochter mit Familie

Ute Vierthaler, Tochter mit Familie im 
Namen aller Angehörigen
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Seniorenweihnachtsfeier 2022

Vortrag „Demenz – es kann jeden treffen!“

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren,
Erster Bürgermeister Klaus Korneder lädt Sie auch im Namen 
der Mitglieder des Gemeinderats herzlich zur diesjährigen Seni-
orenweihnachtsfeier der Gemeinde Grasbrunn ein. Sie findet am 
Freitag, den 2. Dezember 2022 ab 14.30 Uhr im großen Saal des 
Bürgerhauses Neukeferloh statt. Die detaillierten Informatio-
nen können Sie unserem Einladungsschreiben auf Seite 2 ent-
nehmen. Dort finden Sie auch den Abschnitt zur Anmeldung, 
den Sie uns bitte bis spätestens 24.11. zukommen lassen. 
So können wir besser planen, vielen Dank.

Zum Start der 3. Bayerischen Demenzwoche lud die Gemeinde 
Grasbrunn zu dem Vortrag „Demenz – Eine Einführung in das 
Krankheitsbild“ am 16. September in das Bürgerhaus Neukefer-
loh ein. Die Seniorenbeauftragte Anna Meschenmoser begrüßte 
die interessierten Zuhörer.

Die Geschäftsführerin der Alzheimer Gesellschaft des Landkrei-
ses München Sabine Kaufmann gab einen umfassenden Einblick 

in das Krankheitsbild „Demenz“. Im Landkreis München leben 
derzeit ca. 7.000 Personen mit einer dementiellen Erkrankung. 
Davon betroffen sind zwei Drittel Frauen und ein Drittel Männer. 
Aktuell wohnen etwa zwei Drittel der Menschen mit Demenz zu 
Hause im vertrauten sozialen Umfeld. Die Begleitung, Betreuung 
und Pflege von Menschen mit Demenz stellt für viele Angehö-
rige, aber auch Freunde und Nachbarn eine große Herausfor-
derung dar.

Sabine Kaufmann referierte zu Themen wie „Was ist eine 
Demenz?“, „Welche Arten von Demenzerkrankungen gibt es?“, 
„Sind Demenzerkrankungen vererbbar?“, „Wie kann ich mich 
vor Demenz schützen – oder vorbeugen?“, „Kann man Demenz-
erkrankungen behandeln?“, „Leben mit Demenz – die Freizeit 
aktiv gestalten!“ und beantwortete ausführlich alle Fragen aus 
dem Publikum.

Abgerundet wurde der Vortrag mit einem Demenz-Parcours, 
vorgestellt von Maria Wastl und Behnaz Miller vom Fachbereich 
Senioren im Landratsamt München. Bei praktischen Beispielen, 
„Wie belege ich meinen Teller mit Fleisch, Kartoffeln und Salat?“, 
war insbesondere die Motorik gefragt und die Besucher waren 
erstaunt, wie schwer sich die Erkrankten dabei tun können. Zum 
Abschluss tauschten die Gäste ihre Erfahrungen im Zusammen-
hang mit Erkrankten aus und holten sich noch individuelle Tipps 
bei den Referenten.

Ein Hausnotruf unterstützt ein selbstbe-
stimmtes Leben daheim

Viele Seniorinnen und Senioren sind allein und auf sich gestellt. 
Soziale Kontakte werden geringer und Familienangehörige sind 
häufig nicht vor Ort. Umso wichtiger sind geeignete Hilfsmit-
tel für ältere Menschen, damit sie sich trotz zunehmender Ein-
schränkungen zuhause wohl und sicher fühlen. Als einfaches 
und zuverlässiges Mittel empfehlen die Malteser einen Haus-
notruf. 
Der Malteser Hausnotruf ist jeden Tag rund um die Uhr erreich-
bar. Im Notfall einfach den Notfallknopf drücken, der bequem 
am Handgelenk oder als Halskette getragen werden kann. 

Jetzt startet der Hilfsdienst die Aktion „Einen Monat kos-
tenlos testen“. Wer sich bis zum 15. November 2022 für den 
Malteser Hausnotruf entscheidet, kann das Angebot vier 
Wochen testen, ohne dafür zu bezahlen.

Nähere Informationen finden Sie im Flyer des Malteser Hilfs-
dienstes, der im Rathaus ausliegt.

Die Volkshochschule Vaterstetten bietet in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Grasbrunn und der Gruppe SeniorenAktiv 
einen weiteren Kurs zum Thema Smartphone / iPhone / Tablet 
für Seniorinnen und Senioren an. Dieser Kurs richtet sich an alle 
lebensälteren Personen, die sich vor kurzem einen Tablet-PC 
oder ein iPhone/Smartphone gekauft oder ein solches Gerät 
geschenkt bekommen haben. 

Sie möchten mit dem Gerät im Internet surfen, Fotos machen 
und versenden, E-Mails schreiben, mit Skype telefonieren oder 
Apps installieren, wissen aber nicht genau, wie das geht?
Hier erhalten Sie Gelegenheit, Grundkenntnisse in der Bedie-
nung Ihres Gerätes zu erlangen und den Umgang damit zu 
üben. Dabei werden Sie von Jugendlichen der Mittelschule 
Vaterstetten unterstützt, die sich gut mit den Geräten aus-
kennen.

Bitte bringen Sie Ihr Gerät (aufgeladen) sowie das Zubehör und 
die Bedienungsanleitung mit.
 
Termin: Donnerstag 17. November
Uhrzeit: 14-15.30 Uhr
Ort: Bürgerhaus Neukeferloh (Seniorenstüberl), 
Leonhard-Stadler-Straße 12.
(Ein weiterer Kurs ist für den 26.01.2022 vorgesehen)

Die Gebühren in Höhe von 10 € sind bitte vor Ort in bar zu 
entrichten.
Anmeldeschluss ist am Montag vor Kursbeginn (14.11.).
 
Weitere Infos und Voranmeldung über die Website www.
vhs-vaterstetten.de oder bei der Gemeinde Grasbrunn, Anna 
Meschenmoser, Mobil 0157 85056849, E-Mail: seniorenbeauf-
tragte@grasbrunn.de

iPhone / Smartphone / Tablet-Kurs – Treff 
für „BestAger“
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Wenn Sie sich angesprochen fühlen und sich aus dem Spen-
dentopf der „Aktion Christkind“ (siehe Seite 14) einen kleinen 
Wunsch zu Weihnachten erfüllen möchten, dann wenden Sie 
sich bitte unter Vorlage des entsprechenden Sozialleistungs-
nachweises vertrauensvoll an das Sekretariat der Gemein-
deverwaltung. Ihre Ansprechpartnerinnen sind Denise 
Schmidt-Evers, Tel. 089 461002-100 oder Steffi Müller, Tel. 089 
461002-101. Sie können auch per E-Mail unter sekretariat.buer-
germeister@grasbrunn.de eine Nachricht senden.

Am 25. November findet der Internationale Aktionstag „NEIN 
zu Gewalt an Frauen“ statt. Dazu gibt es in vielen Städten, Land-
kreisen und Gemeinden Veranstaltungen, um die Öffentlichkeit 
wachzurütteln und um das Thema sichtbar zu machen. Gewalt 
an Frauen geschieht in der unmittelbaren Nachbarschaft. Laut 
Terre des Femmes ist statistisch gesehen jede vierte Frau in 
Deutschland mindestens einmal in ihrem Leben von häus-
licher Gewalt betroffen – egal, aus welcher sozialen Schicht 
oder Altersgruppe sie kommt. Jedoch holen sich nur etwa 20 
Prozent der Betroffenen Hilfe. Das Miterleben von Häuslicher 
Gewalt hat auch immer belastende Auswirkungen auf Kinder 
und Jugendliche.

Auch in der Gemeinde Grasbrunn wollen wir ein Zeichen 
setzen und hissen am 25.11.2022 am Rathaus die Fahne 
„Frei leben – ohne Gewalt“.

Die Interventionsstelle Landkreis München (ILM) gegen häus-
liche Gewalt ist Anlaufstelle für Betroffene und organisiert in 
diesem Jahr den zweiten ILM-Lauf, um auf das Tabuthema hin-
zuweisen.
Neben Fünf- und Zehn-Kilometer-Strecken für Erwachse-
ne, werden auch Kinderläufe über 200, 400 und 1200 Meter 
angeboten. Des Weiteren ist die Strecke offiziell vermessen, 
wodurch offizielle Rekorde gelaufen werden können. Es gibt 
attraktive Preise zu gewinnen. Da insgesamt nur dreihundert 
Startplätze zur Verfügung stehen, wird um Anmeldung bis 16. 
November unter https://www.abavent.de/anmeldeservice/
ichlaufmitgegengewalt2022/ gebeten.

Samstag, 19. November, 11 Uhr
Sportpark Haar, Höglweg 3, 85540 Haar

Zur kostenlosen und auf Wunsch anonymen Beratung sowie 
Terminvereinbarung für Betroffene von Häuslicher Gewalt 
steht die Interventionsstelle Landkreis München unter Tel. 
089 6221-1221 zur Verfügung. Unter https://interventionsstel-
le-landkreis-muenchen.de/ sind Terminvereinbarungen oder 
E-Mail- und Chatkontakte möglich. 
Zusätzlich ist das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ rund um 
die Uhr und an 365 Tagen im Jahr unter der Telefonnummer 
08000 116 016 und online unter www.hilfetelefon.de über den 
Termin- und Sofort-Chat sowie per E-Mail erreichbar.

Aufruf an hilfebedürftige Grasbrunner 
Bürgerinnen und Bürger

Internationaler Aktionstag 
„NEIN zu Gewalt an Frauen“

„Ich Lauf Mit – gegen Gewalt!“ 

Kostenlose Beratung für Betroffene bei 
der Interventionsstelle Landkreis München 
(ILM)
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Spendenaktion Christkind gestartet

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Grasbrunn ruft seit 2014 in der Vorweihnachts-
zeit zu Spenden für die „Aktion Christkind“ auf, um damit hil-
febedürftigen Bürgern und Empfängern von Sozialleistungen 
eine kleine Freude zur Weihnachtszeit zu bereiten. Dadurch war 
es nicht nur Eltern möglich, ihren Kindern mit einem Einkaufs-
gutschein eine Überraschung unter den Weihnachtsbaum zu 
legen, sondern auch hilfebedürftige Seniorinnen und Senioren 
aus unserer Gemeinde konnten bedacht werden.

Die Spendenbereitschaft der Grasbrunner Bürgerinnen und 
Bürger war in den letzten Jahren ausgesprochen groß, sodass 
daraus eine beachtliche Spendensumme resultierte.  Ich danke 
allen, die sich so engagiert eingebracht und dieses soziale Pro-
jekt unterstützt haben. 

Wie bereits in den beiden zurückliegenden Jahren werden die 
Spendengelder an die Tafel der Nachbarschaftshilfe Vaterstet-
ten, Zorneding und Grasbrunn e.V. ausgeschüttet. Möchten Sie 
mit einer finanziellen Zuwendung diese Aktion unterstützen und 
somit bedürftigen Grasbrunner Familien, Bürgerinnen und Bür-
gern das tägliche Leben erleichtern, dann können Sie Ihre Spen-

de bis einschließlich 9.12.2022 auf das Konto der Gemeinde 
Grasbrunn entrichten. Eine Spendenquittung kann selbstver-
ständlich ausgestellt werden.

Alle hilfebedürftigen Bürgerinnen und Bürger aus der Gemeinde 
Grasbrunn dürfen sich unter Vorlage des Sozialleistungsbeschei-
des bei der Gemeindeverwaltung melden, um einen Gutschein 
aus der „Aktion Christkind“ zu erhalten. Die Gutscheine werden 
aus den Restmitteln der bisherigen Spendenaktionen finanziert.

Ihr
Klaus Korneder

Spendenkonto:
Gemeinde Grasbrunn
Kreissparkasse München-Starnberg-Ebersberg
Stichwort: „NBH Tafel“
IBAN: DE24 7025 0150 0270 3201 87
BIC: BYLADEM1KMS

Bei Fragen zur Aktion wenden Sie sich bitte an das Sekretariat, 
Tel. 089 461002-100 oder -101

Bundesweit sind die Tafeln am Limit: Immer mehr von Armut 
Betroffene bitten um Unterstützung. Die Lebensmittelspenden 
decken nicht mehr den Bedarf. Bei einem Ortstermin im Laden 
der Tafel Vaterstetten·Grasbrunn in Trägerschaft der lokalen 
Nachbarschaftshilfe (nbh) machten sich die 1. Bürgermeister 
der Gemeinden ein aktuelles Bild der Lage.

Am Tag vor der wöchentlichen Ausgabe sind die Regale dort tat-
sächlich nahezu leer „und können wohl auch mit den aktuell vor-
handenen Lebensmittelspenden nicht mehr so befüllt werden, 
dass alle Tafel-Gäste und ihre Familien ausreichend versorgt 
sind. Die Zuteilungen werden kleiner. Wir müssen rationieren“, 
sagt Monika Klinger. Sie ist als nbh-Ressort-leiterin Dienste 
verantwortlich für die Organisation des Tafelladens. Daher ihr 
Aufruf an alle: „Bitte unterstützen Sie die Tafel, gern auch aus 
Ihren eigenen Vorräten. Haltbare Lebensmittel wie Konserven, 
Öle, Kaffee oder Tees sind herzlich willkommen. Auch jede Geld-
spende hilft!“

Ihrem Appell schließen sich die Bürgermeister an. Klaus Korn-
eder aus Grasbrunn erklärt angesichts der Leere im Laden: 
„Preiserhöhungen bei Energie und Lebensmitteln sind für uns 
alle deutlich zu spüren und können Verunsicherung auslösen, 
wie es wohl weitergehen wird. Wir dürfen aber nicht vergessen, 

dass es immer mehr Menschen gibt, die jetzt schon dringend 
Unterstützung benötigen. Für viele von uns ist es machbar, eine 
Packung Mehl oder Nudeln mehr zu kaufen und an die Tafel zu 
spenden. Jede dieser Spenden ist eine unmittelbare Hilfe genau 
dort, wo sie gebraucht wird.“ Seine Verwaltung unterstützt den 
Tafel-Gedanken schon mit einer fixen Sammelstation im Foyer 
des Rathauses in Neukeferloh und in der Grasbrunner Gemein-
debücherei. Von dort kommen regelmäßig Spenden-Portionen 
für die lokale Tafel.
 
Auch Leonhard Spitzauer, 1. Bürgermeister in Vaterstetten, 
appelliert: „Ich bitte alle Bürgerinnen und Bürger, ansässige 
Unternehmen, Institutionen und Einrichtungen herzlich um 
ihre Unterstützung: Spenden Sie für unsere Tafel und helfen Sie 
den Bürgerinnen und Bürgern unter uns, die leider nicht genug 
haben. Ich denke, die Meisten von uns können etwas erübri-
gen. Wenn jeder nur ein, zwei Teile gibt und das vielleicht auch 
regelmäßig, können wir gemeinsam Großes bewegen.“ Und er 
ergänzt: „Auch die Gemeindeverwaltung soll hier nicht außen 
vor bleiben. Ich werde alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Rathauses sowie den Gemeinderat bitten, für die Tafel zu 
spenden. Dazu werden wir im Rathaus Sammelboxen aufstellen. 
Vielleicht wird auch der eine oder andere Besucher des Rathau-
ses dann inspiriert und trägt die Idee weiter.“

Für die Initiative bedankt sich das Team der Tafel Vaterstet-
ten·Grasbrunn schon jetzt, sicher auch im Namen des Tafel-
Gastes, der Monika Klinger kürzlich ansprach: „Der ältere Herr, 
schon lange Rentner und alleinstehend, war so glücklich mit 
den Lebensmitteln in seiner Tragetasche. Von den 10 €, die er 
im Geschäft mindestens hätte bezahlen müssen, könne er sich 
jetzt etwas Besonderes kaufen, sagte er. Vielleicht mal ein Stück 
Kuchen oder doch lieber sparen für die Energie-Abrechnungen, 
die da noch kommen werden.“

Für Spenden steht vor der nbh-Geschäftsstelle an der Brunnen-
straße 28 in Baldham eine Sammelstation bereit.
 
Kontakt
Tel. 08106 3684-71
tafel@deine-nachbarschaftshilfe.de

Gemeinsamer Appell: Bitte spenden Sie weiter für die Tafel!



Immobilienverrentung mit Herz & Verstand

WOHNEN GUT LEBEN

Kostenlose und unverbindliche Beratung oder Informationsunterlagen anfordern: Telefon 089 - 21 909 310 oder www.wohnenungutleben.de

Profitieren Sie jetzt noch von der Wertsteigerung Ihrer Immobilie in 
den letzten Jahren – wandeln Sie die Immobilie in Barvermögen um 
und bleiben Sie weiterhin lebenslang mietfrei in Ihren eigenen vier 
Wänden wohnen. Nutzen Sie Ihre Immobilie als Finanzpolster für 
einen sorgenfreien Ruhestand.

IHRE IMMOBILIE – IHRE  
VORSORGE IN KRISENZEITEN

„DAHOAM LEBEN 
                     IS A FREID!“

Obststandl Didi - Münchner Original

Neufahrn

Eching

Oberding

Putzbrunn
Herrsching

Hallbergmoos
(Flughafen München)

Vater
stetten

Haar

Grasbrunn  

Attraktive Anzeigenpreise 
inklusive Gestaltung!

Rabattstaffeln & 
Kombinations nachlässe 

Belegexemplare und 
Mediadaten erwünscht?

Theresienstr. 73 
85399 Hallbergmoos
Telefon 0811 5554593-0
www.ikos-verlag.de
info@ikos-verlag.de

· Verteilung an alle Haushalte

· Auslage in vielen Geschäften  
und im Rathaus

· Veröffentlichung auch online

· Leser aus Ihrer direkten Umgebung

· Weitere Zeitungen im Umkreis: 
Eching, Neufahrn, Hallbergmoos,  

Oberding (LK Erding) und Herrsching

Schalten Sie Ihre Anzeige auch in Haar,
Vaterstetten und/oder Putzbrunn!

Themenwochen 
„Energiebildung“ 
vom 10. bis 21. Oktober.
Mach‘ mit beim Plan-
spiel „Energiewende 
spielerisch lernen“.

Neuer Geh- und 
Radweg eröffnet. 
Sicher und 
komfortabel zu Fuß 
und mit dem Rad von 
Grasbrunn bis nach 
Neukeferloh.

295

Informieren, diskutieren, austauschen:
Herzliche Einladung zur 
Bürgerversammlung am Do, 6. Oktober.
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          30 JAHRE KINDERHAUS 
HARTHAUSEN – WIR GRATULIEREN!
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Herbstkehrung von 
24. bis 26. Oktober.
Bitte parken Sie Ihr 
Auto möglichst auf 
Privatgrundstücken. 
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VERANSTALTUNGEN IM NOVEMBER 2022

Advent

Samstag, 26.11. 
Weihnachtsmarkt in Vaterstetten
Dreitorspitzplatz gegenüber Rathaus

Samstag, 26.11. | 9 Uhr 
Adventsherberge für Grundschulkinder
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

Sonntag, 27.11. | 17 Uhr 
Adventskonzert Reihe BACH & MORE: 
Mit Orgel und Trompeten
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Sonntag, 27.11. | 17 Uhr 
Adventskonzert Orchester, Orgel und Chor
Kath. Pfarrkirche Vaterstetten

Aus dem Rathaus

Dienstag, 8.11. | 19.30 Uhr 
Sitzung des Bau-, Umwelt- und Verkehrs-
ausschusses
Bürgerhaus Neukeferloh

Freitag, 11.11. | 20 Uhr 
Ehrenamtsabend
Bürgerhaus Neukeferloh

Sonntag, 13.11. 
Beflaggung heute: Volkstrauertag

Dienstag, 22.11. | 19.30 Uhr 
Sitzung des Finanzausschussses
Bürgerhaus Neukeferloh

Dienstag, 29.11. | 19.30 Uhr 
Sitzung des Gemeinderats
Bürgerhaus Neukeferloh

Kultur und Bildung

Gemeindebücherei und Kulturcafé im 
Bürgerhaus Neukeferloh

Dienstag, 8.11. | 16 Uhr 
Abenteuer Vorlesen für Kinder (ab 5)
Gemeindebücherei, 2. Stock

Donnerstag, 10.11. | 16 Uhr 
Preisverleihung Bücherrallye
Gemeindebücherei

Donnerstag, 10.11. | 17 Uhr 
Stricktreff
Kulturcafé

Donnerstag, 10.11. | 19.30 Uhr 
Ulrike Wolz liest – Neuerscheinungen im 
Herbst
Kulturcafé, Bürgerhaus Neukeferloh

Freitag, 18.11. | 16 Uhr 
Abenteuer Vorlesen am bundesweiten 
Vorlesetag (ab 5)
Gemeindebücherei, 2. Stock

Montag, 21.11. | 19 Uhr 
Schafkopf-Freunde aufgepasst!
Kulturcafé

Donnerstag, 24.11. | 19.30 Uhr 
Krimilesung mit Autorin Sabine Vöhrin-
ger „Der Märchenkönig“
Kulturcafé

Donnerstag, 24.11. | 19.30 Uhr 
Spannende Krimilesung mit Autorin Sabi-
ne Vöhringer aus „Der Märchenkönig“
Kulturcafé

Sonntag, 27.11. | 10 Uhr 
Bücherflohmarkt der Gemeindebücherei
Kulturcafé

Kultur und Bildung

Donnerstag, 10.11. | 10.15 Uhr 
Marktmusik „Herbstblätter“
Donnerstag, 17.11. | 10.15 Uhr
Marktmusik „Vielfalt, Akzeptanz und Toleranz“
Jeweils Kath. Pfarrkirche Vaterstetten

Freitag, 18.11. | 19 Uhr 
Fachbereichskonzert der Gitarrenklas-
sen „Zupferkonzert“
Musikschule Vaterstetten

Fr, 18.11. | 20 Uhr / Sa, 19.11. | 20 Uhr 
So, 20.11. | 15 Uhr 
Sketche mit dem Gronsdorfer Komö-
dienbrettl: „Urlaub al dente“
Bürgerhaus Neukeferloh (Einlass jeweils 
2 Std. vor Vorstellungsbeginn)
Eintritt 13 €. Karten ab 2.11. unter 
Tel. 089 43759915 (Mo–Fr).

Donnerstag, 24.11. | 10.15 Uhr 
Marktmusik „Du erhebst mich“
Kath. Pfarrkirche Vaterstetten

Dienstag, 29.11. | 19.30 Uhr 
Vortrag: Sternzeit – Himmelsbilder in der 
Alten Pinakothek
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

Donnerstag, 10.11. | 19.30 Uhr 
UnVergessen – Zeitzeugengespräch mit 
Dr. Björn Mensing
Bewegende Begegnungen mit Holo-
caust-Überlebenden
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

Donnerstag, 24.11. | 19.30 Uhr 
UnVergessen – Zeitzeugengespräch mit 
Diakon i.R. Günter Johannsen
Begründer der Montags-Friedensgebete 
in der Leipziger Nikolaikirche
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

Kinder und Jugend

Mittwoch, 9.11. | 17 Uhr 
St. Martinsumzug für die Kinder des
Kinderhaus Harthausen

Freitag, 11.11. | 9.30 Uhr 
Workshop Beikost fürs Baby
NBH-Kursräume, Brunnenstraße 28, 
Baldham

Freitag, 11.11. | 16.30 Uhr 
St. Martinsumzug für die Kinder der
Kinderwelt Grasbrunn
Birkenstr. 10, Neukeferloh

Freitag, 11.11. | 17 Uhr
St. Martinsumzug für die Kinder des Kin-
dergarten Honigblume gemeinsam mit
der Bilingualen Kinderstube und der 
AWO Kinderkrippe „Grashüpfer“
Treffpunkt: Vorplatz Kirche St. Ulrich, 
Grasbrunn

Freitag, 11.11. | 17 Uhr 
St. Martinsumzug für die Kinder des 
Kinderhaus St. Christophorus
Treffpunkt: Kirche St. Christophorus, 
Neukeferloh

Samstag, 12.11. | 10 Uhr 
Kurs „Erste Hilfe am Kind“
Nachbarschaftshilfe, Brunnenstraße 28, 
Baldham

Mittwoch, 23.11. | 20 Uhr 
Online-Info-Abend für angehende Baby-
sitter
Anmeldung: https://www.deine-nach-
barschaftshilfe.de/dienste/kinderbe-
treuung-und-babysitten

Dienstag, 15.11. | 10 Uhr 
Babymassage
NBH-Kursräume, Brunnenstraße 28, 
Baldham
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Senioren

Dienstag, 8.11. |  9.30 Uhr 
Tagesfahrt nach Bad Wörishofen mit 
Martinsgans-Essen und Besuch des 
Kneipp-Museums
Busabfahrt: 9.30 Uhr in Baldham, Neue 
Poststraße an der Realschule

Dienstag, 15.11. | 14.30 Uhr 
Seniorencafé 
Nachbarschaftshilfe, Brunnenstraße 28, 
Baldham

Donnerstag, 17.11. | 14 Uhr 
iPhone-/Smartphone-/Tablet-Kurs – Treff 
für „BestAger“
Bürgerhaus Neukeferloh

Soziales

Sonntag, 6.11. | 7.30 Uhr 
Antikmarkt Keferloh
Festgelände Keferloh

Mittwoch, 9.11. | 14.30 Uhr
Familiencafé im Kinderpark
nbh-Kinderpark, Fasanenstraße 30, 
Vaterstetten

Mittwoch, 9.11. | 19 Uhr 
Offenes Treffen Helferkreis Asyl Gras-
brunn-Vaterstetten
Wirtshaus am Sportpark Grasbrunn

Donnerstag, 10.11. | 18 Uhr 
Kurs Geburtsvorbereitung 
NBH-Kursräume, Brunnenstraße 28, 
Baldham

Mittwoch, 23.11. | 17.15 Uhr 
Kurs Geburtsvorbereitung
NBH-Kursräume, Brunnenstraße 28, 
Baldham

Sport und Freizeit

Dienstag, 8.11. | 9.30 Uhr 
Kursstart MamiBaby-Moves – Fitness-
programm für Mama mit Baby
NBH-Kursräume, Brunnenstraße 28, 
Baldham

So, 13.11. und So, 20.11 9 Uhr 
Hof- und Garagenflohmarkt in 
Neukeferloh

Montag, 14.11. | 19.30 Uhr 
Spieletreff für Erwachsene
Kulturcafé, Bürgerhaus Neukeferloh

Wirtschaft und Umwelt

Sa, 5.11. | 14-20 Uhr und So, 6.11. | 
13-18 Uhr 
Weinmesse „Wein & more“
Bürgerhaus Neukeferloh 

Montag, 7.11. | 19 Uhr 
Online-Fachgespräch Energiewende: 
„Fördermittel Haussanierung – Pro-
gramme im Überblick“
www.energieagentur-ebe-m.de

Mittwoch, 9.-11.11. 
Biotonnen-Reinigung

Montag, 28.11. | 19 Uhr 
Online-Fachgespräch Energiewende: 
„Erdwärme nutzen: So heizen Sie Ihr 
Haus mit Geothermie“
www.energieagentur-ebe-m.de

Kirchen

Kath. Pfarrverband Vaterstetten
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/
pv-vaterstetten

Dienstag, 1.11. | 14 Uhr 
Andacht und Gräbersegnung
Gemeindefriedhof Neukeferloh

Samstag, 19.11. | 18 Uhr 
Paargottesdienst
Pfarrkirche Vaterstetten

Kath. Pfarrverband 
VIER BRUNNEN-Ottobrunn
www.pv4brunnen.de/ 

Samstag, 5.11. | 18 Uhr 
Hubertusmesse
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Sonntag, 6.11. | 15.30 Uhr 
Offene Kirchenführung
Kiirche St. Aegidius, Keferloh

Kath. Pfarrgemeinde Zorneding
www.st-martin-zorneding.de

Evang.-Luth. Petrigemeinde Baldham
www.petrigemeinde.de

Sonntag, 6., 13., 20.11. | 9.30 Uhr 
Gottesdienst
Petrikirche Baldham

Sonntag, 6. und 20.11. | 19 Uhr 
Taizégottesdienst
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

Samstag, 12.11. | 9.30 Uhr 
Projektprobe „Simple-Mass-Project“
Petrikirche Baldham (Gemeindesaal)

Sonntag, 13.11. | 18 Uhr 
Orgelkonzert zu vier Händen
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

Mittwoch, 16.11. | 9 Uhr 
Kinderbibeltag an Buß- und Bettag 
(6-11 Jahre)
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

Mittwoch, 16.11. | 19 Uhr 
Mini-Chorkonzert „Simple-Mass-Project“ 
im Gottesdienst an Buß- und Bettag
Petrikirche Baldham

Sonntag, 27.11. | 11 Uhr 
Familiengottesdienst
Petrikirche Baldham

Vorschau

Donnerstag, 1.12. 
Beflaggung heute: 
Jahrestag des Volksentscheids über die 
Annahme der bayerischen Verfassung

Donnerstags, 1., 8. und 15.12. | 18.30 Uhr 
Gemeinsames adventliches Singen
Petrikirche Baldham

Fr, 2.12. und Sa, 3.12. | 7 Uhr 
Sinkkastenreinigung 
Gemeindegebiet Grasbrunn

Freitag, 2.12. | 14.30 Uhr 
Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde
Bürgerhaus Neukefeloh, großer Saal

Vorverkaufsstellen

Der Buchladen Vaterstetten
Schwalbenstraße 4, 85591 Vaterstetten 
Tel. 08106 5367 

Nesli’s Backcafé 
Gartenstraße 22, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 54029207 

Schreibwaren Lois
Bretonischer Ring 2, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 468000 

Der Hofladen „Beim Moar“
Kirchenstraße 6, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 42079564 

Papeterie Löntz 
Rossinistraße 15, 85598 Baldham 
Tel. 08106 6769
 
Schreibwaren Willerer 
Leibstraße 24, 85540 Haar 
Tel. 089 464431
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Termine
Am Dienstag, 8. November 2022, veranstalten das nbh-Ressort 
Betreutes Wohnen zu Hause und Busreisen Ettenhuber eine 
Tagesfahrt nach Bad Wörishofen mit Martinsgans-Essen, Kaf-
fee und Kuchen und einem Besuch des Kneipp-Museums. Ein-
stiegsmöglichkeit in Baldham. Buchungshotline T. 089-2163360 
oder 08093-9096-0. Bitte geben Sie an, dass Sie Gast der nbh 
sind!

Am Dienstag, 8. November 2022, starten zwei neue Workout-
Kurse MamiBabyMoves mit Sonja Boisnel: Um 9.30 Uhr mit 
Babys im Tragealter ab drei Monaten, um 10.45 Uhr mit Babys 
im Krabbelalter ab acht Monaten. 

Am Donnerstag, 10. November 2022, 
beginnt in den Räumen der Nachbar-
schaftshilfe ein Geburtsvorberei-
tungskurs für Erstgebärende mit 
Entbindungsmonat Januar. Kurslei-
terin ist Britta Marziniak, freiberufli-

che Hebamme. Ein weiterer Geburtsvorbereitungskurs beginnt 
am Mittwoch, 23. November 2022, dann für Erstgebärende mit 
Entbindungsmonat Februar. Kursleiterin ist Ruth Leupolt, frei-
berufliche Hebamme. 
 
Am Freitag, 11. November 2022, erläutert Ernährungsexpertin 
Britta Marziniak im Beikostworkshop, wie der Übergang vom 
Stillen oder vom Babyfläschchen zur Beikost gelingt. 

Der Kurs Erste Hilfe am Kind am 
Samstag, 12. November 2022, von 
10 bis 17 Uhr richtet sich an Eltern, 
Großeltern und Betreuungspersonen 
von Kindern im Alter bis zwölf Jahre, 
auch an Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter von Bildungs- und Betreuungs-
einrichtungen. Kursleiterin Veronika 
Elhardt ist Rettungssanitäterin, Aus-

bilderin für Erste Hilfe und Erste Hilfe am Kind, Sozialpädagogin 
und Heilpraktikerin.

Wieder da: Babymassage lernen. Am Dienstag, 15. November 
2022, beginnt ein neuer Kurs mit Barbara Speicher, freiberuf-
liche Hebamme. Gezeigt werden die wichtigsten Handgriffe 
der Babymassage. Die Berührungen sollen das Wohlbefinden 
der Babys steigern, zur Entspannung beitragen und Spaß und 
Freude vermitteln. 

Am Dienstag, 15. November 2022, lädt das nbh-Ressort Betreu-
tes Wohnen zu Hause zum Seniorencafé mit Gesellschaftsspie-
len und Kaffee und Kuchen ein. Anmeldung im Ressort unter Tel. 
08106 3684-76 oder per E-Mail an betreutes-wohnen@deine-
nachbarschaftshilfe.de. 

Am Mittwoch, 23. November 2022, gibt es abends um 20 Uhr 
per Zoom kostenlos Vorabinformationen zur nbh-Babysitter-
vermittlung. Mit Online-Anmeldung!

Immer montags (ausgenommen Schulferien) am Vormittag 
Offener Treff gefördert von KoKi Netzwerk Frühe Kindheit. Mitt-
wochs (ausgenommen Schulferien) am Nachmittag Familiencafé 
im Kinderpark an der Fasanenstraße 30 in Vaterstetten. 

Anmeldung zu den Kursen, zum Offenen Treff und Familiencafé 
online auf mitmachen.deine-nbh.de

Tafel bittet um Spenden
Die Tafel Vaterstetten·Grasbrunn in 
Trägerschaft der lokalen Nachbar-
schaftshilfe (nbh) bittet weiter um 
Unterstützung. Für die kostenlose 

Abgabe an von Armut Betroffene werden haltbare Lebensmittel 
benötigt. Eine aktuelle Wunschliste ist auf www.deine-nachbar-
schaftshilfe.de einsehbar. Ebenfalls dort findet sich ein Tool für 
Geldspenden an die Tafel. Sammelstationen für Lebensmittel-
spenden sind in Grasbrunn (Rathaus Neukeferloh und Gemein-
debücherei) und Baldham (nbh-Geschäftsstelle, Brunnenstraße 
28) eingerichtet. Vielen Dank!

Deine Nachbarschaftshilfe im November

Unsere Studios finden Sie in Neufahrn bei Freising, Landshut-Nord, Ingolstadt-
Süd, München-Freiham, Unterhaching und Raubling-Pfraundorf bei Rosenheim 

Aktuelle Infos, Aktionen und Terminvereinbarung auf www.asmo.de 

Jetzt Beratungstermin auf asmo.de sichern!

Seit 1974 Ihr Spezialist für Einbauküchen in Bayern
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Seit dem 1. April 2020 können Taxiunternehmen vom Landkreis 
München eine Förderung von bis zu 10.000 € für die Umrüstung 
oder Neuanschaffung eines „Inklusionstaxis“ bzw. barrierefrei-
en rollstuhlgerechten Fahrzeugs erhalten. Die Förderung, die 
zunächst auf die Dauer von drei Jahren begrenzt war, wurde 
nun im Sozialausschuss am 4. Oktober 2022 für weitere drei 
Jahre bis 31. Dezember 2025 verlängert. Es handelt sich dabei 
um eine einmalige Projektförderung, die grundsätzlich nicht 
zurückgezahlt werden muss.

Damit möchte der Landkreis München weiterhin einen Beitrag 
zur selbstbestimmten und gleichberechtigten Teilhabe sowie 
Mobilität seiner Bürgerinnen und Bürger mit körperlichen Ein-
schränkungen leisten und gleichzeitig Taxiunternehmen aus 
dem Landkreis München einen finanziellen Anreiz für mehr roll-
stuhlgerechte Fahrzeuge in ihrem Fuhrpark geben. 

„Die Bezuschussung ist ein weiterer wichtiger Schritt zur Verbes-
serung der Teilhabemöglichkeiten für alle, die auf einen Rollstuhl 
angewiesen sind“, so Landrat Christoph Göbel.

Mehr „Inklusionstaxis“ für den Landkreis München

Abschied aus der Ortsleitbildgruppe „Barrierefreies Grasbrunn“

Salberghaus sucht Bereitschaftspflegefamilien
Perspektiven für Kinder

Im Jahr 2012 setzte die Gemeinde ein 
Zeichen für die Zukunft und begann mit 
einem fortlaufenden Prozess der Entwick-
lung für die Gemeinde Grasbrunn, damals 
als „Ortsleitbild – Natürlich Grasbrunn“. 

Aus diesem Entwicklungsprozess entstand unter anderem im 
Jahr 2016 die Ortsleitbildgruppe „Barrierefreies Grasbrunn“. Sie 
gab der Verwaltung bis heute wichtige Impulse zur Gestaltung 
einer barrierefreien Gemeinde.

Das Thema Barrierefreiheit geht uns alle etwas an, nicht nur 
Menschen mit Beeinträchtigungen.
 Diese Überzeugung war in den letzten sechs Jahren der Antrieb 
für die Bürgerinnen und Bürger, die sich ehrenamtlich mit vol-
lem Engagement in der Ortsleitbildgruppe „Barrierefreies Gras-
brunn“ einsetzten.
Zu den langjährigen Mitgliedern zählten Hildegard Seibold, Car-
men Müller, Sigrid Karl und Werner Seibold. Mit viel Herzblut 
leisteten sie unermüdlichen Einsatz bei der barrierefreien Mit-
gestaltung innerhalb unserer Gemeinde. Sie unterstützten bei 
der Umsetzung zur Barrierefreiheit in öffentlichen Gebäuden 
sowie bei Straßensanierungen, der Schaffung von Behinder-
tenparkplätzen und bei der Umsetzung von barrierefreien Bus-
haltestellen oder einer barrierefreien Gemeinde-Website. Den 
Mitgliedern lag die Sensibilisierung des Themas sehr am Herzen. 
In regelmäßigen Treffen wurden anstehende und aktuelle The-
men aufgegriffen und gemeinsam mit der Verwaltung ange-

stoßen bzw. umgesetzt. Die enge Zusammenarbeit mit dem 
Landkreis München entstand durch Sigrid Karl, die nicht nur 
Mitglied der Ortsleitbildgruppe ist, sondern auch die Funktion 
der Behindertenbeauftragte des Landkreis München innehat.

Aus persönlichen Gründen geben nun langjährige Vorreiter und 
Wegbereiter diese ehrenamtliche Tätigkeit auf. Bürgermeister 
Klaus Korneder verabschiedete die Mitglieder mit einem herz-
lichen Dankeschön und bedankt sich auch bei Carmen Müller 
und Sigrid Karl, die leider nicht auf dem Foto sind.

Das Salberghaus als ent-
wicklungstherapeuti-
sche Facheinrichtung für 
Säuglinge und Kleinkinder 
sucht für den Bereich der 
Inobhutnahme von klei-
nen Kindern bei akuter 
Kindeswohlgefährdung 
Bereitschaftspflegefa-
milien. In Bereitschafts-
pflegestellen vermittelt 
werden besonders betreu-

ungsbedürftige Säuglinge, z.B. Früh- und Mangelgeborene. Sie 
erhalten hier ein eindeutiges Beziehungsangebot und eine indi-
viduelle Betreuung. In den Bereitschaftspflegefamilien soll keine 
langfristige Unterbringung des Kindes erfolgen, vielmehr wird 
während der Unterbringung durch zügiges Abklären der Ressour-

cen des Kindes und seiner Familie eine Rückführungsoption über-
prüft, oder eine anderweitige Unterbringungsform empfohlen. 

Sie haben Erfahrung in der Betreuung und Erziehung von Kleinst-
kindern und bringen eine pädagogische Ausbildung mit? Sie 
suchen eine sinnvolle und erfüllende Aufgabe? Sie sind bereit, in 
ihrem häuslichen Umfeld einen Säugling oder ein Kleinkind vorü-
bergehend bei sich aufzunehmen? Dann nehmen Sie gerne persön-
lich Kontakt zu uns auf.

Infoabende für alle Interessierten:
Mi, 7. Dezember 2022 und Do, 16. Februar 2023, jeweils 19-21 Uhr
Salberghaus, Theodor-Heuss-Straße 20, 85640 Putzbrunn 

Um vorherige Anmeldung gebeten:
Tel. 089 600930 | E-Mail: a.kirsch@kjf-muenchen.de 
Weitere Infos unter www.salberghaus.de 

V.l.: Bürgermeister Klaus Korneder, Hildegard Seibold, Werner Seibold, Iris 
Hagen (Verwaltung); Nicht auf dem Foto: Carmen Müller, Sigrid Karl, Corinna 
Parr (Verwaltung)

FAMILIE UND SOZIALES | GRASBRUNNER NACHRICHTEN
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Öffnungszeiten
Di und Do:  10-12.30 Uhr und 16-18.30 Uhr
Fr:   16-18.30 Uhr
Sa:   10-12.30 Uhr 
  (1. und 3. Samstag im Monat: 
  5. und 19. November)
Tel.  089 45699668

Spannende Termine im Überblick

Am Dienstag, den 8.11. findet um 16 Uhr das Abenteuer Vor-
lesen für Kinder ab 5 Jahre statt. Gelesen wird aus „Die schöns-
ten Geschichten aus dem Holunderweg“: Es ist Herbst und es ist 
allerhand los bei den Kindern im Holunderweg. Unterhaltsame 
Geschichten von Kastanien, Gruselallergien, dem kopflosen Edgar 
und einem Laternenumzug.

Am Donnerstag, den 10. 11. findet um 16 Uhr die Bücherrallye-
preisverleihung mit Bürgermeister Klaus Korneder statt. Bei der 
Bücherrallye konnten Kinder und Jugendlichen Quizfragen zum 
Thema Nachhaltigkeit beantworten, um den richtigen Lösungs-
satz zu finden.

Der Stricktreff im Kulturcafé findet diesmal am Donnerstag, den 
10.11. um 17 Uhr statt.

Am Donnerstag, den 10.11. 
erwartet Sie um 19.30 Uhr 
eine Lesung mit Uli Wolz, 
ebenfalls im Kulturcafé. Frau 
Wolz stellt ihre persönlichen 
Highlights des Bücher-Herbs-
tes vor. Diese überraschen 
mit neuen Einsichten, eröff-
nen fremde Welten und rüh-
ren zu Tränen. Die Zuhörer 
erwartet ein unterhaltsamer 
Abend und die Bekanntschaft 

mit einer mutigen Fliegerin, einem adeligen Findelkind, einem 
singenden Einbalsamierer und einer Porträtistin von Sitting Bull. 
Der Eintritt beträgt 10 €. Um vorherige Anmeldung wird gebeten. 
Kartenbestellung während der Öffnungszeiten unter 
089 45699668.

„Gemeinsam einzigartig“ ist das Thema der Sonderveranstaltung 
von Abenteuer Vorlesen für Kinder ab 5 Jahren, welche am bun-
desweiten Vorlesetag, Freitag, 18. November um 16 Uhr stattfindet. 
Freut Euch auf die Vorleserinnen Heidi Martel und Sabine Dunker.

Eine spannende Krimilesung 
mit Autorin Sabine Vöhringer 
erwartet Sie am Donnerstag, 
den 24. November um 19.30 
Uhr. Vöhringer liest aus „Der 
könig“. Karten zum Eintritts-
preis von 10 € sind ab sofort an 
der Bücherei-Theke erhältlich.
Hauptkommissar Tom Perlin-

ger und seine Freundin Christl nehmen an der Verleihung der Gol-
denen Bürgermedaille im Kaisersaal der Münchner Residenz teil, 
als Tom zu einem Einsatz gerufen wird. Im Köglmühlbach mäan-
dert ein lebloser Körper vor der Staatskanzlei. Wenige Meter wei-
ter, vor dem Japanischen Teehaus im Englischen Garten, wird eine 
zweite Leiche gefunden. Bei den beiden Toten handelt es sich um 

den exzentrischen Louis von Schönfeld, der auch der »Märchen-
könig« genannt wurde, und seinen Psychiater Siegmund Berg. Ihr 
Tod stellt Tom vor ganz neue Rätsel, denn es gibt keinerlei Spuren 
von Gewalt…

Der beliebte Bücherflohmarkt findet wegen der großen Resonanz 
in diesem Jahr eine Woche lang statt. Am Sonntag, den 27.11. können 
Sie von 10 bis 15 Uhr und in den Tagen danach zu den Bücherei-
Öffnungszeiten stöbern. Bis zum 1. Dezember bleibt das Kulturcafé 
zugunsten des Flohmarkts geschlossen.

Neue Bücher
Andreas Stichmann: Eine Liebe in Pjöngjang – eine hinreißen-
de und federleicht erzählte Geschichte einer Liebe zwischen zwei 
ungleichen Frauen, zwei Lebensaltern und zwei Kulturen
Iny Lorenz: Ritter Constance – ein kühner Plan in Kreuzritterver-
kleidung den eigenen Mann aus der Sarazenen-Gefangenschaft 
zu retten als Kern des neuesten Mittelalter-Epos
Ingrid Noll: Tea Time – Freundschaft und kleine und große Macken 
in neuem, humorvollem Krimi rund um Aktivitäten des Klubs der 
Spinnerinnen
Stephen King: Fairy Tale – eine hervorragend erzählte, düstere 
Mär mit Parallelen zur modernen Welt vom König des Horrors 
(Spiegel-Bestseller) 
Kathrin Eigendorf: Putins Krieg – wie die Menschen in der Ukra-
ine um unsere Freiheit kämpfen – dramatische Schilderung des 
Krieges, lebendige Berichte vor Ort der derzeit bekanntesten ZDF-
Ukraine-Korrespondentin (Spiegel-Sachbuchbestseller)
Shari und Andre Dietz: Ich bin Mari – wunderbar illustriertes, 
fröhliches und lehrreiches Buch über Inklusion und den richtigen 
Umgang mit Kindern mit Behinderung, ab 4
Michael Engler: Wir zwei – ein Jahr voller Geschichten – zwölf 
kleine Geschichten zum Vorlesen und Wohlfühlen mit Spielvor-
schlägen von Hase und Igel, empfohlen ab 5
Anika Scheffel: Winter auf Solupp – neue Abenteuer und Geheim-
nisse der beliebten Insel in winterlicher Kulisse, empfohlen ab 10
Ilona Einwohlt: Goldschwestern – ein pferdestarker Roman, 
angereichert mit aktuellen Themen für Teenie-Leser, angereichert 
mit den Themen Influencer-Karriere und der Diversity-Problema-
tik, empfohlen ab 13

Neue DVDs:
James Bond 007 Keine Zeit zu sterben – Daniel Craigs letztes Mal 
in der Bond-Rolle als überraschend menschlicher Geheimagent auf 
Mission (freigegeben ab 12)
Mein Lotta-Leben – Alles Bingo mit Flamingo – die erste Verfil-
mung der Abenteuer des 11-jährigen Mädchens aus der beliebten 
Buchreihe (ohne Altersbeschränkung, empfohlen ab 7) 

+++ NEU +++

Bibliothek der Dinge (Ausleihfrist 14 Tage):
Strommessgerät zusammen mit dem Buch „Energie sparen“ (für 
Erwachsene) oder der Medienkiste „Energie“ (für Kinder)
Kamishibai-Theater zusammen mit derzeit drei Bilderserien ver-
fügbar „Herr von Ribbeck“, „Ameise, Biene und Schmetterling. 
Unsere Insekten“, „Die kleine Hexe. Abenteuer mit Abraxas“. Das 
Angebot wird ausgebaut.
Toniebox mit dem Tonie „Die Geschichte vom Löwen, der nicht 
schreiben konnte“ und möglichen weiteren 65 Toniefiguren nach 
Wahl
Backform Ritterburg zusammen mit dem Buch „Mittelalter selbst 
erleben!“ oder „Ritterburg und Königsschloß“ oder „Die 101 schöns-
ten Ideen für Kindergeburtstage“ Das Angebot wird ausgebaut.

Neues aus der Gemeindebücherei
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JobZENTRALE bietet neue Funktionen 
Das Online-Jobportal des Landkreises München kann 
jetzt auch in unterschiedlichen Sprachen aufgerufen 
werden 

Ab sofort ist die Seite JobZENTRALE des Landkreises Mün-
chen mit allen Funktionen in verschiedenen Sprachen aufruf-
bar, darunter auch ukrainisch. Das Jobcenter des Landkreises 
München erhofft sich durch dieses erweiterte Angebot eine 
Hilfestellung bei der Stellensuche für alle Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises München sowie eine Unterstützung 
der Asyl-Helferkreise, die den Flüchtlingen bei der Suche nach 
einer Arbeitsstelle behilflich sind. 

Zusätzlich bietet das Portal viele weitere neue Funktionen, 
welche die Jobsuche noch einfacher gestalten sollen. Unter 
www.jobzenrale-lkm.de kann man alle Stellenangebote aus 
sämtlichen Zeitungen, relevanten Online-Jobbörsen und vielen 
Firmenhomepages aus der Stadt München und den angren-
zenden Gemeinden abrufen. Die Angebote werden täglich 
aktualisiert. 

Um Nutzerinnen und Nutzern den Umgang mit dem Online 
Bewerbungsmanagement-Tool zu vereinfachen, wurde die Sei-
te kürzlich überarbeitet und bietet seit Neustem einen umfang-
reichen Hilfe-Bereich, der alle wichtigen Funktionen der Seite 
sowohl in schriftlicher Form als auch anhand eines Informa-
tionsvideos beschreibt. Der Reiter „JobNEWSUnternehmen“ 
bietet eine weitere neue Funktion: Relevante Informationen 
über unterschiedliche Unternehmen aus der Region sowie ein 
Vergleich der Stellenangebote nach Quantität der Arbeitsstel-
len, Ausbildungsplätzen oder Praktikumsstellen werden den 
Nutzerinnen und Nutzern hier bereitgestellt. Weitere Informa-
tionen gibt es auf der Seite der JobZENTRALE unter 
https://www.jobzentrale-lkm.de

Sternzeit – Himmelsbilder in der Alten 
Pinakothek
Vortrag von Dr. Anja Dollinger, Kunsthistorikerin

Die Gestirne faszinie-
ren die Menschen seit 
jeher. Ihre religiöse 
Deutung wurde in der 
Frühen Neuzeit durch 
eine intensivierte 
Naturbeobachtung 
sowie bahnbrechende 
Erkenntnisse in Wis-
senschaft und Technik 
erweitert. Herausra-
gende Künstler schu-

fen so neue Bilder vom Kosmos, und einige dieser Meilensteine 
be¬herbergt die Alte Pinakothek.

Di, 29.11., 19.30 Uhr
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus
Eintritt 15/8 €
Karten: Der Buchladen Vaterstetten, AP Buchhandlung und 
Papeterie Löntz in Baldham

Veranstalter:
Evang. Luth. Gemeinde Petrikirche
Martin Luther Ring 28
85598 Baldham
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Weil Ihr Tag nur so gut ist wie

Ihr Schlaf

Das Fachgeschäft für
Matratzen und Betten im
Osten von München!

Heinrich-Wieland-Str. 87 + 89 • 81735 München
Tel.: 089 / 673 25 73  •  Fax: 089 / 670 99 610

info@das-matratzen-haus.de • www.das-matratzen-haus.de 

Gerne beraten wir Sie auch außerhalb unserer Öffnungszeiten!
Vereinbaren Sie doch einfach einen Termin mit uns!

über

Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 Uhr – 18:30 Uhr
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Neukeferloh
Bürgerhaus

2022 Eintritt frei

Erlebnismesse
WEIN & more
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Neues von der Musikschule Vaterstetten

Jetzt schon vormerken: Fr, 5. Mai 2023 
Lisa Fitz zu Gast im Bürgerhaus Neukeferloh

„How to play Jazz” 
Jazzharmonie- und Improvisations-
kurs mit Tom Reinbrecht
Alle, die schon immer mal einen Ein-
blick in das Improvisieren und die 

Jazz- und Popharmonik bekommen wollten, sind hier richtig. 
Tom Reinbrecht, unser Fachmann für Jazz, bietet immer mitt-
wochs einen Kurs für alle Instrumentalisten und freut sich auf 
viele motivierte angehende Jazzer.
Los geht’s ab November immer mittwochs von 18-19 Uhr (Musik-
schulgebäude).

„Mein Konzept RhythmTonics ist ideal, um schnell Erfolge im 
Solospiel zu erzielen und Tonvokabular gezielt und effizient ein-
zusetzen“, sagt Tom Reinbrecht. Es unterstützt dich dabei, melo-
disch-harmonisch-rhythmische Zusammenhänge zu verstehen. 
Für Fortgeschrittene bietet es die Grundlage, individuelle Berei-
che zu stärken und den eigenen Spielstil zu entwickeln.

RhythmTonics ist ein simples und zugleich höchst effektives 
Übe-System zum Erlernen, Entwickeln und Vertiefen der Impro-
visation. Das Konzept kombiniert dabei in drei fest umrissenen 
Übungseinheiten die drei Basis-Parameter der Musik, die aus-
schlaggebend für eine gelungene Improvisation sind:
1. Tonvokabular (Skalen, Licks, Patterns, Sequenzen, Sound)
2. Rhythmik (einschließlich Phrasierung)
3. Form (Orientierung innerhalb der Metrik und des harmoni-

schen Rhythmus)  
 
Hast du das Zusammenspiel dieser drei musikalischen Kräf-
te erst einmal verinnerlicht, führt es dich zu einem mehr und 
mehr intuitiven Training deines persönlichen musikalischen Aus-
drucks an deinem Instrument.

„Just for Fun“: neues Saxofon-Ensemble ab November (ab 
16 Jahre)
Hast du Lust in einem Saxofon-Ensemble unter professioneller 
Leitung gemeinsam zu musizieren und jazzige, poppige und 
klassische Stücke mit viel Spaß auf die Bühne zu bringen? Dann 
bist du hier richtig! Tom Reinbrecht freut sich auf dich immer 
mittwochs von 19-20 Uhr im Musikschulgebäude.

Musikschule schafft neue Kooperationsfelder im Bereich der 
Elementaren Musikpädagogik
Zusätzlich zu den bereits bestehenden und bewährten Koope-
rationen wie z.B. mit dem Vorschulkindergarten Vaterstetten 
oder der Grundschule in Parsdorf konnte die Musikschule Vater-
stetten weitere Kooperationsfelder schaffen. Hierzu gehört die 
Karwendel Kiste und die Oktonauten Einrichtung sowie die 
Karl-Heinz-Böhm-Schule in Baldham, in der die Musikschule 
gemeinsam mit der Mittelschule ein Bläserklassenprojekt für 
alle Schülerinnen und Schüler der 5. Klasse gestartet hat, um 
den Kindern den Zugang zur Musik zu ermöglichen.

Konzerte und Veranstaltungen im November:

Magische Klänge der Zupfer! – Freitag, 18. November 2022, 
19 Uhr, Musikschulgebäude.
Fachbereichskonzert der Gitarrenklassen im Rahmen der Lese-
nacht der Vaterstettener Bücherei. 
Ensembles & Solisten mit Saiteninstrumenten (Gitarre, E- Gitar-
re, Hackbrett und Harfe) spielen auf und gestalten in Koope-
ration mit der Bücherei eine spannungsreiche „Zupfernacht“. 

Christkindlmärkte in Vaterstetten und Poing – 26.-27. 
November
Die Musikschule gestaltet während der Christkindlmärkte das 
musikalische Bühnenprogramm mit Ensembles und Chorbei-
trägen.

Vorschau Dezember:
• So, 6. Dezember, 18 Uhr, evang. Petrikirche Baldham: Holz-

bläser-Fachbereichskonzert „Magic Winds“. 
Der Eintritt ist frei.

• So, 12. Dezember, 16 Uhr, evang. Kirche Zorneding:  
Traditionelles Adventskonzert „Klingender Adventskranz“. 
Der Eintritt ist frei.

Weitere Informationen auf www.musikschule-vaterstetten.de

„Dauerbrenner – das große Jubiläumsprogramm“ ist das 16. Kabarettprogramm 
der Kabarett-Ikone Lisa Fitz. Mit unerschöpflicher Energie, einer über 40 Jahre 
währenden Vita des Erfolgs mit jährlich 100 Gastspielen in ebenso vielen Städten, 
hat die stets attraktive Lisa Fitz immer noch großen Spaß am Kabarett und an der 
Musik – wie auch ihre begeisterten Zuschauer in Deutschland, Österreich und in 
der Schweiz. Die Zuschauer erwartet Aktuelles zum Zeitgeschehen, intelligentes 
Kabarett, Best-of-Klassiker, Songs zur Gitarre.

Am Freitag, den 5. Mai holt sie KulturGut Grasbrunn auf die Bühne des Bürgerhau-
ses. Tickets gibt es ab sofort bei den bekannten Vorverkaufstellen sowie Online 
unter:
kulturgut-lisafitz.eventbrite.de

Beginn: 20 Uhr (Einlass: 19 Uhr) 
Freie Platzwahl

Kontakt:
Mobil 0157 78973676
kontakt@kulturgut-grasbrunn.de
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Marktmusik – mit Text, Bild und Musik

Gemeinsames adventliches Singen

Die halbstündigen Marktmusik-Konzerte mit hochkarätigen 
Musikern, anregenden Texten und einer passenden Bildbe-
trachtung zum Thema finden immer donnerstags (außer fei-
ertags und in Schulferien) während des Wochenmarktes von 
10.15-10.45 Uhr in der kath. Pfarrkirche Vaterstetten statt. Der 
Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten.

10. November: Marktmusik „Herbstblätter“
Jazz-Improvisationen und Eigenkompositionen mit dem Jazz-
Trio Chris Gall (Piano), Till Martin (Saxophon) und Matthias 
Engelhardt (E-Bass)

17. November: Marktmusik „Vielfalt – 
Akzeptanz und Toleranz“
Lieder und Opernarien von R. Strauss, 
G. Gershwin, G. Fauré, G. Rossini u.a. mit 
Opernsängerin Camilla Bull (Mezzosop-
ran) und Beatrice Menz-Hermann (Kla-
vier)

24. November: Marktmusik „Du erhebst mich“
Werke von J. S. Bach, E. Devienne, Josh Groban u.a. mit Silvia 
Schmidtbaur (Violine), Katalin Remitzky (Flöte) und Beatrice 
Menz-Hermann (Cembalo).

Die evangelische Petrikirche lädt donnerstags im Advent herz-
lich zum gemeinsamen Singen ein.

Die Singabende finden am 1., 8., und 15. Dezember 
von 18.30-19 Uhr in Petri statt.

Orchester-, Orgel- und Chorkonzert 
zum Ausklang des Vaterstettener 
Christkindlmarktes
Genießen Sie ein Adventskonzert der besonderen Art unter der 
Leitung von Beatrice Menz-Hermann. Es singt der Kirchenchor 
Vaterstetten, es spielen und singen Solisten des Orchesters 
Vaterstetten. 
Zu Gehör kommt Anton Diabellis Pastoralmesse in F-Dur, 
außerdem Bläser- und Orgelwerke von Wolfgang Amadeus 
Mozart und Cesar Franck. Der Eintritt ist frei, Spenden zur 
Unkostendeckung werden herzlich erbeten.

So, 1. Advent, 27. November, 17 Uhr 
Pfarrkirche „Zum kostbaren Blut Christi“, Vaterstetten

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

   Sektionaltor &  
Garagentor-Antriebe

In vielen Abmessungen  
      für Neu- und Altbau

Hochstabil und      
      wärmedämmend

GM 

* Dachrinnenreinigung *  
* Entrümpelungen & Sanierungen * 

* Hausmeisterservice * 
* Prüfung von Regalanlagen nach DIN 15635 * 
* Reparaturservice (rund um die Immobilie) * 

Dienstleistungsservice von A bis Z 

* Büro: 08106 397 89 17 * Büro: 089 63 85 6516
* Mobil: 0178 555 66 55  * Email: info@gema-mc.de 

GebäudeManagement

Nichts ist mehr, wie es war.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner Frau, unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma

Gerlinde Kiefer
* 4. März 1937       † 6. Oktober 2022

Herbert Kiefer
Andreas und Sabine 

mit Melanie und Markus
Thomas und Ron

im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung fand statt im engsten Kreise auf dem Waldfriedhof in Neukeferloh.
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Hubertusmesse in St. Aegidius

UnVergessen – Zeitzeugengespräche
Zum 84. Jahrestag der Pogromnacht spricht Kirchenrat Dr. Björn Mensing als kundiger „Zweitzeuge“ über seine be-
wegenden Begegnungen als Historiker und Pfarrer an der Versöhnungskirche in der KZ-Gedenkstätte Dachau mit 
Holocaust-Überlebenden.

Günter Johannsen war als Diakon Begründer der Montags-Friedensgebete in der Leipziger Nikolaikirche. Hier 
begann im Geiste die Friedliche Revolution in der DDR. Er schildert auch anhand seiner Erinnerungen die Zeit, 
„als das rote Meer grüne Welle hatte“.

Singen Sie mit beim „Simple-Mass-Project“

Am 3. November feiert die 
katholische Kirche den Hei-
ligen Hubertus. Er ist der 
Patron der Jäger, und des-
halb finden in den ersten 
Novembertagen vielerorts 
Hubertusmessen statt.
Der Förderverein der Kir-
che St. Aegidius pflegt auch 
heuer wieder diese Tradition 
und lädt zur Hubertusmesse 

ein, die von Pfarrer Martin Ringhof zelebriert, wird.

Die Waidmannsgilde München – ein renommierter Münch-
ner Jägerverein – gestaltet die Messe mit ihrem gemischten 
Jagdhornbläserchor musikalisch. Anschließend besteht die 
Möglichkeit zu einem gemütlichen Beisammensein am Schwe-
denfeuer mit Gulaschsuppe und Getränken. Kostenbeitrag pro 
Portion inkl. Getränk 7 €.

Sa, 5. November, 18 Uhr
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Eingängige Melodien mit 
hohem Ohrwurmfaktor – so 
klingt die „Simple Mass“ des 
zeitgenössischen Komponis-
ten Stefan Trenner. Diese soll 
im Rahmen eines Mini-Chor-
projekts im ökumenischen 
Gottesdienst am Buß- und 
Bettag in Petri erklingen. 

Mitsängerinnen und Mitsänger in allen Stimmlagen, mit und 
ohne Chorerfahrung, sind herzlich willkommen! Anmeldung 
bei Chorleiterin Cornelia Kapsner unter cornelia@kapsner.eu 
bis Montag, den 7.11. erbeten.

Projektprobe: 
Sa, 12. November, 9.30 12.30 Uhr
Petrikirche Baldham (Gemeindesaal)

Auftritt im Gottesdienst am Buß- und Bettag:
Mi, 16. November, 19 Uhr
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Seit 2005 arbeitet Dr. Björn Mensing 
als Pfarrer und Historiker an der Evan-
gelischen Versöhnungskirche in der 
KZ-Gedenkstätte Dachau. In dieser 
Zeit durfte er vielen Holocaust-Über-
lebenden bei Zeitzeugengesprächen 
begegnen und einige von ihnen auch 
persönlich näher kennenlernen. Diese 
Begegnungen haben ihn bewegt und 
tief geprägt. 
Inzwischen sind die meisten Zeitzeu-
gen leider verstorben. Nun bemüht 
sich Björn Mensing in seiner Erinne-
rungs- und Gedenkstättenarbeit das 

weiterzugeben, was er von diesen Frauen und Männern erfahren 
hat, gewissermaßen als Zeuge der Zeitzeugen, als „Zweitzeuge“. 
Dies geschieht bei seinen Führungen für Konfirmanden, Schulklas-
sen und Erwachsenengruppen in der KZ-Gedenkstätte Dachau. 
Auf Bitten der evangelischen Kirchengemeinde Baldham spricht 
Kirchenrat Dr. Björn Mensing zum 84. Jahrestag der Pogromnacht 

über seine Begegnungen mit Holocaust-Überlebenden. Ruth 
Meros (1922-2020) schilderte ihm, wie sie im November 1938 mit-
erleben musste, wie die alte Ohel Jakob-Synagoge in München 
brannte, wie ihr Vater ins KZ Dachau verschleppt wurde. Rachel 
Knobler (1924-2017) und ihre Familie litten in Polen seit der deut-
schen Besetzung im Herbst 1939 unter der antisemitischen Verfol-
gung – auf dem Weg nach Palästina fand die Shoah-Überlebende in 
München eine neue Heimat und verarbeitete ihre Erinnerungen in 
Musikkompositionen, Bildern und Gedichten. Dr. Martin Kieselstein 
(1925-2015) wurde mit seiner Familie 1944 aus Ungarn zunächst 
nach Auschwitz-Birkenau verschleppt, dann mit seinem Vater ins 
KZ Dachau „verlegt“. Nach der Befreiung ging er zurück nach Sie-
benbürgen und wurde Arzt, später wanderte er nach Israel aus, 
wo Björn Mensing ihn mehrfach in Jerusalem besuchen durfte.

Do, 10. November, 19.30 Uhr
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus
Eintritt: 15 €/8 € ermäßigt
Karten: Der Buchladen Vaterstetten, AP Buchhandlung und Pape-
terie Löntz in Baldham

Günter Johannsen, Jahr-
gang 1950, war ein friedens-
bewegter Jugenddiakon in 
Leipzig-Probstheida. Mit 
seiner „Jungen Gemeinde“ 
begann er, ab 1982 immer 
montags ein regelmäßiges 
Friedensgebet in der Leipzi-
ger Nikolaikirche zu feiern. 

Von diesem kleinen Gottesdienst ging die Montagsdemons-
tration am 9. Oktober 1989 aus, bei der 70.000 ohne Gewalt 

demonstrierten – was eine der Voraussetzungen dafür war, dass 
im November die Mauer fiel. In seinem Buch „Als das Rote Meer 
grüne Welle hatte“ hat er die Erinnerungen an die bewegte Zeit 
damals aufgeschrieben. Nun wird er in der Petrigemeinde als 
Zeitzeuge zu Gast sein.
 
Fr, 24. November, 19.30 Uhr
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus
Eintritt: 15 €/8 € ermäßigt
Karten: Der Buchladen Vaterstetten, AP Buchhandlung und 
Papeterie Löntz in Baldham
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Angebote der Petrijugend für Kinder und Jugendliche

Termine mit Ingrid Röser im November 2022

Mädchengruppe für Mädchen im Grundschulalter
Jeden Mittwoch, 16-17.30 Uhr.
Nach den Herbstferien startet sie wieder, unsere Mädchengrup-
pe. Gemeinsam mit den beiden Jugendleiterinnen wird gebas-
telt, gespielt, gekocht und vieles mehr. Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Komm‘ einfach vorbei!

Kinderbibeltag am Buß- und Bettag für Kinder (6-11 Jahre)
16. November, 9-16 Uhr.
Während die Eltern arbeiten müssen, sind die Kinder ganz 
herzlich eingeladen in die Petrikirche zu kommen. Rund um ein 
biblisches Thema bieten die Jugendleiter:innen einen Tag vol-
ler spannender Workshops, Spiele, Lieder und vieles mehr an. 
Kostenbeitrag: 5 €
Um schriftliche Anmeldung im Pfarramt wird gebeten. Das 
Anmeldeformular findest du auf der Website der Petrikirche: 
https://www.petrigemeinde.de/gruppen-kreise
Adventsherberge für Grundschulkinder
26. November, 9-14 Uhr. 
Am Vorabend des 1. Advents lädt die Petrijugend alle Kinder 

im Grundschulalter ganz herzlich zur 
Adventsherberge ein. Mit viel Spaß und 
guten Ideen basteln die Jugendleiter:innen 
mit den Kindern Deko und Geschenke für 
Weihnachten. Kostenbeitrag: 5 €
Um schriftliche Anmeldung im Pfarramt 
wird gebeten. Das Anmeldeformular fin-
dest du auf der Website der Petrikirche: 
https://www.petrigemeinde.de/gruppen-
kreise

Familiengottesdienst am 27. November, 11 Uhr 
Herzliche Einladung an alle Großen und Kleinen zum Familien-
gottesdienst zum 1. Advent. Zusammen wird mit vielen Liedern, 
Gebeten, besinnlichen Gedanken und Aktionen für Kinder die 
Adventszeit eingeläutet.

Kontakt Susanne Hofmann: 
susanne.hofmann@elkb.de

• Nordic Walking: freitags, 9.30 Uhr, sonntags 10 Uhr: 
Treffpunkt beim Parkplatz an der Leonhard-Stadler-Straße 
in Neukeferloh.

• Monatstreffen, Sa, 12. November ab 12.30 Uhr. 
Wirtshaus am Sportpark.

• Spaziergang zum Hofladen nach Grasbrunn, mittwochs, 
14 Uhr: 
Treffpunkt beim Parkplatz an der Leonhard-Stadler-Straße 
in Neukeferloh.

• Kegeln im Bürgerhaus Neukeferloh: 
montags, 14-tägig, jeden Dienstag und Mittwoch, jeweils 
15-18 Uhr.

• Sonntagstreffen, jeden 1 und 3. Sonntag im Monat, 14-17 
Uhr: 
Wirtshaus am Sportpark. An den Sonntagen stehen Würfel- 
und Kartenspiele im Vordergrund.  
Bitte wenden Sie sich bei Fragen an Erika unter Tel. 089 
6708866 (am Vortag anrufen). 

Führung durch die Deutsche Eiche mit Ingrid Röser
Die Deutsche Eiche ist eine alte Münchener Traditionsgaststätte 
mit Hotel in der Reichenbachstraße. Zugleich dürfte das Haus 
einer der ältesten Treffpunkte der schwul-lesbischen Szene 
und der Münchner Kulturschaffenden sein. Im Rückgebäude 
und in angrenzenden Gebäuden ist 1995 „das Badehaus“ für 
Männer entstanden. Auf vier Etagen und 1.400 m² verteilen 

sich Saunen, Dampfbäder, 
Whirlpool, Massageräume, 
Solarien, Ruheräume, Ein-
zel- und Exklusivkabinen 
und natürlich ein gemüt-
licher Bewirtungsbereich. 
Freddy Mercury und Rainer 
Werner Fassbinder waren 
dort Stammgäste. Oft kamen 
Künstler vom nahe gelegenen Gärtnerplatztheater – und auch 
ein Mann mit Chaplin-Schnauzbart, dessen Partei in der Corne-
liusstraße ihr Hauptquartier hatte: Adolf Hitler.
Auf Initiative von Ingrid Röser lässt Inhaber Dietmar Holzapfel 
hinter die Kulissen blicken. Gespannt dürfen die Teilnehmer sei-
nem Vortrag über die Geschichte des Hauses, die homosexuelle 
Szene und Persönlichkeiten wie König Ludwig II., Hitler, Fassbin-
der und Freddy Mercury lauschen. Anschließend kommen alle 
in den Genuss einer Führung durch die Räumlichkeiten und des 
einzigartigen Blicks von der Dachterrasse.

Di, 8. November, 9.30-12.30 Uhr
Hotel Deutsche Eiche, Reichenbachstraße 13, 80469 München
Um Anmeldung bei Ingrid Röser bis 5.11. wird gebeten.

Kontakt:
Ingrid Röser, Tel. 089 4604192 | E-Mail: family.roeser@t-online.de

Konzertreihe BACH & MORE
Orgelkonzert zu vier Händen

Mit Orgel und Trompeten: Adventskonzert 
in der Konzertreihe „BACH & MORE“

Sie hören Werke von Albrechtsberger, Lachner, Berwald, Hes-
se und Mozart. Organist und Leiter der Konzertreihe BACH & 
MORE Matthias Gerstner spielt zusammen mit der Münchner 
Organistin Catharina Seidel an der neuen Orgel der Petrikirche. 

Karten gibt es im Vorverkauf beim Buchladen Vaterstetten, der 
Papeterie Löntz und der AP Buchhandlung in Baldham sowie 
bei Steffis Schreibwaren in Zorneding. Restkarten sind an der 
Abendkasse erhältlich.

Sonntag, 13. November, 18 Uhr
Evang.-Luth. Petrikirche Baldham

Organist und Leiter der Konzertreihe BACH & MORE Matthias 
Gerstner spielt zusammen mit den Trompetern Konrad Müller 
und Christian Bühn weihnachtliche Barockmusik von Pezel, 
Händel, Corelli und Tartini.
Karten gibt es im Vorverkauf beim Buchladen Vaterstetten und 
Haar, der Papeterie Löntz und der AP Buchhandlung in Bald-
ham sowie bei Steffis Schreibwaren in Zorneding. Restkarten 
sind an der Abendkasse erhältlich.

1. Adventssonntag, 27. November, 17 Uhr
Kath. Kirche St. Aegidius, Keferloh
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Hof- und Garagenflohmarkt in Neukeferloh

Aktion STADTRADELN 2022
Mit 13.003 Kilometern an die Spitze geradelt: Grüne Radler Grasbrunn

Energieagentur eröffnet neues Büro im „Haarer Turm“
Unterhachinger Filiale wird aufgelöst 

Unzählige, teils hochwertige Floh-
marktartikel suchen einen neu-
en Besitzer. Die teilnehmenden 
Anwohner freuen sich auf viele Besu-
cher:innen. Als Erkennungsmerkmal 
bringen die jeweiligen Verkäufer an 
ihrem Gartenzaun einen Sonnen- 
bzw. Regenschirm an. Bei Stark- oder 
Dauerregen finden die Flohmärkte 
nicht statt. Bei Fragen können Sie 

sich gerne täglich zwischen 19-21 Uhr telefonisch an Mobil 
0171 4222179 wenden.

So, 9. und 16. Oktober, 9-15 Uhr 
So, 13. und 20. November, jeweils 9-15 Uhr
(Amselstraße, Dianastraße, Hubertusstraße, Saarlandstraße, Gartenstr. 19 a und 
b, Frühlingstraße, Waldstraße, Tiroler Straße, Kärntner Straße, Böhmerwaldstraße, 
Lerchenstraße, Winterstraße und Birkenstraße)

Drei Wochen lang – vom 26. Juni bis 16. Juli – beteiligte sich die 
Gemeinde Grasbrunn sowie alle anderen Städte und Kommu-
nen im Landkreis München am 
gemeinsamen STADTRADELN, 
einer Kampagne des internatio-
nalen Netzwerkes Klima-Bünd-
nis – für mehr Klimaschutz, mehr 
Radförderung und vor allem für 
mehr Lebensqualität. In diesem 
Zeitraum legten alle teilnehmen-
den Radlerinnen und Radler eine 
beachtliche Strecke von rund 
1.293.207 Kilometern zurück – 
dies entspricht einer CO2 Einspa-
rung von 199 Tonnen. Im Ranking 
des Landkreises erreichte die 
Gemeinde Grasbrunn Platz 15 mit 
insgesamt 34.556 geradelten Kilo-
metern. Mit 15 Teams und 125 aktiven Radelnden hat die Kam-
pagne in Grasbrunn einen riesen Schritt gemacht und sich an 
noch größerer Beliebtheit erfreut. 

Zum zweiten Mal vorne weggefahren ist das Team Grüne Radler 
Grasbrunn. Als stärkstes Team radelten die 29 Teilnehmenden 
gemeinsam mit 13.003 Kilometern an die Spitze, was einer CO2 
Einsparung von 2.002 kg entspricht, gefolgt vom größten Team 

der Firma OpenText mit 30 Teilnehmenden und 9.955 geradel-
ten Kilometern. Viele Familien haben tolle Ergebnisse erzielt 

und auch mit kleiner Teamgröße 
hohe Kilometerzahlen gesammelt 
und belegen die folgenden Plätze. 
Auch das Team der Gemeinde-
verwaltung hat sich auf Platz vier 
stark verbessert. 

Dem Gewinnerteam von Grünes 
Grasbrunn überreichte Bürger-
meister Klaus Korneder einen Gut-
schein in Höhe von 250 € für einen 
gemeinsamen Biergartenbesuch, 
gratulierte zum hervorragenden 
Gesamtergebnis und wünschte 
weiterhin unfallfreie Fahrt. In der 
Einzelwertung gewann Greteline 

Kok aus Grasbrunn mit 1.542 Kilometern. Sie darf sich nun über 
einen 50 € Gutschein der Firma WM Sport in Baldham freuen. 
Das gilt auch für alle Kinder, die teilgenommen haben, sie haben 
Gutscheine in Höhe von 20 € sowie ein persönliches Schreiben 
von Ersten Bürgermeister Herrn Korneder erhalten.  

Die Gemeinde Grasbrunn bedankt sich bei allen Teilnehmenden 
und hofft in 2023 auch wieder auf rege Beteiligung.

Im 7. Stock des Hochhauses im Jagd-
feldzentrum in Haar bezog die Ener-
gieagentur Ebersberg-München 
gGmbH Mitte Oktober ihr neues Büro 

mit mehr Platz für ihr wachsendes Team. Das bisherige, kleinere 
Unterhachinger Büro der Energieagentur wird zeitgleich auf-
gelöst. „Damit gehen wir einen weiteren wichtigen Schritt, um 
die Energiewende im Landkreis München noch besser voranzu-
bringen“, so Landrat Christoph Göbel, der im Aufsichtsrat der 
Energieagentur diese strategische Entscheidung stark befür-
wortet und mitbeschlossen hat. 

Die Energieagentur Ebersberg-München unterstützt und berät 
Bürgerinnen und Bürger, Kommunen und Unternehmen bei 

allen Fragen rund um Energiewende, Energiesparen und erneu-
erbare Energien. Durch die neue Lage in Haar – quasi mitten im 
Landkreis München – bietet sie dafür jetzt eine ideale Anlaufstel-
le. Nicht nur für die Kundinnen und Kunden der Energieagentur, 
auch für die inzwischen 29 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
bedeutet die bessere Verzahnung in zwei jeweils zentral gele-
gene Landkreisbüros ein noch effizienteres Arbeiten. Ange-
sichts der Vielzahl an Beratungsanfragen, die das Team aktuell 
aufgrund der Energiekrise erreichen, ein nicht unerheblicher 
Aspekt. Eine Eröffnungsfeier ist für das Jahr 2023 geplant (www.
energieagentur-ebe-m.de)

Adresse:
Münchener Straße 14, 85540 Haar
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Im November werden wieder die grü-
nen Tonnen gereinigt. Die Reinigung 
wird von der Firma Storch aus Rosen-
heim durchgeführt. Gerne können 
auch leere Biotonnen, die zu reinigen 
sind, an den Straßenrand gestellt wer-
den. 

Reinigungstermine Herbst (KW 45)
• für Neukeferloh nördl. B304, Gras-

brunn, Harthausen, Möschenfeld, Keferloh, Forstwirt, 
Mayrhäusl: 9. November und 10. November 2022

• für Neukeferloh südl. B304: 11. November 2022

Bitte lassen Sie die Tonnen nach der Leerung auf jeden Fall 
am Straßenrand stehen, das Reinigungsfahrzeug ist viel lang-
samer als das Leerungsfahrzeug. Es kann sogar sein, dass die 
Reinigung Ihrer Tonne erst einen Tag später stattfindet. 

Biotonnen-Reinigung

Bürgermeister Klaus Korneder gratuliert dem Gewinnerteam Grünes 
Grasbrunn
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Winterdienst

Die Gemeinde Grasbrunn gewährleistet den Winterdienst im 
Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. So richtet sich die Pflicht 
Schnee zu räumen grundsätzlich nach der Leistungsfähigkeit 
der Gemeinde und der Verkehrsbedeutung ihrer Straßen. Ihre 
Streupflicht auf Straßen ist auf die üblichen Zeiten des norma-
len Verkehrsaufkommens begrenzt. Zur Nachtzeit besteht keine 
Räum- und Streupflicht.   
Zusätzlich zu den gesetzlichen Vorgaben räumt und streut die 
Gemeinde Grasbrunn alle für den Radverkehr freigegebenen 
Geh- und Radwege. Stark befahrene Strecken werden über die 
allgemeine Räumpflicht hinaus auch mit Salz gestreut. Eben-
so werden alle Fußgängerüberwege am Fahrbahnrand freige-
schaufelt. Der gemeindliche Bauhof lässt den Winterdienst in 
einigen Bereichen zusätzlich durch einen privaten Räumdienst 
durchführen.   
 

Merkzettel für Anlieger 
Aufgrund verschiedener Gesetze, Verordnungen und richter-
licher Urteile sind im Winter Gemeinde und Bürger gemeinsam 
verpflichtet, den öffentlichen Straßenraum für Fußgänger und 
Kraftfahrzeuge freizuhalten. So müssen die Anlieger Folgendes 
beachten:
 
Was? 
Sie müssen die Gehwege für Fußgänger und gegebenenfalls 
auch für Radfahrer räumen und streuen. Unabhängig vom 
Einsatz der gemeindlichen Räumfahrzeuge auf der Fahrbahn 
müssen die Anlieger, wenn kein Gehweg vorhanden oder dieser 
durch eine Baustelle/ein Gerät versperrt ist, einen entsprechend 
breiten Rand (Minimum 1 m) der öffentlichen Straße entlang 
ihres Grundstücks räumen und streuen. Dies trifft insbesondere 
auf die verkehrsberuhigten Bereiche zu.

Wann? 
Die Räum- und Streupflicht beginnt vor Einsetzen des Berufsver-
kehrs, sprich: vor 7 Uhr und kann nach Beendigung des Tages-
verkehrs gegen 20 Uhr eingestellt werden. Während dieser Zeit 
müssen Anwohner regelmäßig streuen und räumen, d.h., immer 
wieder, wenn erforderlich. An Sonn- und gesetzlichen Feierta-
gen ist bis 8 Uhr zu räumen. Hierbei dürfen der geräumte Schnee 
oder die Eisreste nicht auf die Straße geschippt werden, auch 
wenn diese im ersten Moment als perfekte freie Alternative zum 
eigenen Gehweg erscheint. Denn dort können sie den Verkehr 
gefährden. Abgesehen davon befördert der gemeindliche Win-
terdienst bei seinem Einsatz den Schnee genau wieder dorthin 
zurück, wo er war –  nämlich zurück auf den Gehweg. Die Lage-
rung der weißen Pracht sollte deshalb bitte auf dem eigenen 
Grundstück erfolgen.

Womit? 
Die Gehwege dürfen nur mit Sand oder Splitt bestreut werden, 
umweltschädliche Stoffe wie Salz und Feuerungsrückständen 
wie Asche sollen nur in Ausnahmesituationen verwendet wer-
den. 
Zum Streuen hat die Gemeinde rund 20 Kästen mit Streusplitt 
aufgestellt.

Was kann passieren, wenn Sie Ihrer Räum- und Streu-
pflicht nicht nachkommen?
Wenn Sie im Winter Ihrer Räumpflicht nicht nachkommen, sind 
Sie für eventuell entstandenen Schaden verantwortlich. Im Klar-
text heißt das: Kommt es zum Unfall, obwohl Sie an der Reihe 
waren, den Schnee zu räumen oder zu streuen, können Sie dafür 
haftbar gemacht werden. Für eventuelle Schadenersatzansprü-
che kommt Ihre private Haftpflichtversicherung auf, sofern Sie 
über diese verfügen.
 
Die Bewältigung all dieser Aufgaben kann durch gegenseitiges 
Verständnis, nachbarliche Hilfsbereitschaft und rücksichtsvol-
les Verhalten aller Beteiligten wesentlich erleichtert werden. 
Die Gemeinde Grasbrunn möchte sich bereits an dieser Stelle 
bei allen bedanken, die ihrer Aufgabe nachkommen und sich 
kooperativ zeigen. 

Weitere uns wichtige Informationen zum Winterdienst:

• Der Winterdienst beginnt seine Arbeit bei Schneefall bereits 
um 4 Uhr in der Früh, damit Sie auf den Hauptverkehrs-
straßen sicher zu Ihren Zielen gelangen. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass es trotzdem nicht möglich ist, alle Straßen 
gleichzeitig zu räumen. 

• Gesetzlich gesehen müssen nur die Straßenabschnitte win-
terdienstlich behandelt werden, deren Gefährlichkeit sich 
dem Benutzer nicht offenbart. Das bedeutet, dass bei einer 
Schneehöhe von 20 cm auf der Straße oder bei spiegelglat-
ter Fahrbahn keine Notwendigkeit für den Winterdienst 
besteht, da die Gefahr für den Fahrzeugführer aufgrund 
der lauernden winterlichen Widrigkeiten offensichtlich 
ist. Für die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger 
werden die Straßen jedoch selbstverständlich geräumt.  

• Zusätzlich werden in Ausnahmefällen auch die Kreisstra-
ßen im Gemeindegebiet – für deren Räumung der Land-
kreis zuständig ist – von den Bauhofmitarbeitern als Service 
mitgeräumt. In der Räumreihenfolge des Landkreises ist 
Grasbrunn leider ganz am Schluss angesiedelt, weswe-
gen es immer wieder beispielsweise auf der M25/ Gras-
brunner Weg von Harthausen nach Neukeferloh zu starken, 
witterungsbedingten verkehrlichen Belastungen kommt.  

• Eine Bitte zum Schluss: Parken Sie Ihr(e) Fahrzeug(e) bei ent-
sprechender Witterung so, dass die Räumfahrzeuge die zu 
räumenden Straßen ungehindert passieren können. Die 
Fahrzeuge haben eine Breite von 3,5 m. Wir bedanken uns 
für Ihr Verständnis.

Wenn Sie Fragen zum Winterdienst haben, können Sie sich gerne 
direkt an unseren Bauhofleiter Thomas Sachse wenden: Mobil 
0160 90649564. 
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KEEN – Kommunales Energieeffizienz-Netzwerk Ebersberg-München 
8. Treffen zum Thema „Kommunales Energiemanagement“

Nicht alle kommunalen Liegenschaften lassen sich problem-
los auf 19 Grad herunterheizen, bei Kindertagesstätten oder 
Seniorenwohnheimen kommt eine Gemeinde da schnell an ihre 
Grenzen – und auch nicht jeder oder jede Angestellte ist glück-
lich über 19 Grad Bürotemperatur. Dennoch versuchen viele 
Kommunen, Heizenergie mit Einsetzen der kommenden Heizpe-
riode zu sparen und eine Raumtemperatur von 19 Grad in ihren 
Gebäuden weitestgehend umzusetzen. Das ist eine Erkenntnis 
des inzwischen achten Treffens des Kommunalen Energieeffi-
zienz-Netzwerks Ebersberg-München, das am 21.09. in Poing 
stattfand. 

Das Thema des Treffens lautete „kommunales Energiema-
nagement“
Kommunales Energiemanagement (abgekürzt: KEM) bedeutet: 
Jede Kommune verbraucht selbst Energie in ihren eigenen Lie-
genschaften, sei es im Rathaus, in Kindergärten und Schulen, 
in den Gemeindehäusern. Hier gilt es, Energie einzusparen bzw. 
den Energieverbrauch zu optimieren – und damit auch Vorbild-
funktion gegenüber Bevölkerung und Unternehmen zu über-
nehmen. Die Kommunen können in ihrer Rolle als Verbraucher 
bereits mit einfachen und geringinvestiven Maßnahmen Erfolge 
erzielen, zum Beispiel, indem sie… 
• den aktuellen Energieverbrauch der bestehenden Liegen-

schaften regelmäßig, mindestens monatlich erfassen. Gibt 
es keine digitalen Zähler, sind hier meist die Hausmeister 
gefragt. 

• die erhobenen Daten auswerten und vergleichen, die Ver-
brauchsschwerpunkte identifizieren und Maßnahmen zur 
Senkung des Energiebedarfs einführen. 

• dem Gemeinderat und der Öffentlichkeit jährliche Energie-
berichte vorlegen, um zu informieren und zu sensibilisie-
ren. 

Im Mittelpunkt des aktuellen KEEN-Netzwerktreffens standen 
die Erfolge, die die beteiligten Kommunen bereits erreicht haben, 
und die Schritte, die sie derzeit – auch angesichts der aktuellen 

Energiekrise – planen. Darüber hinaus gab es Fachvorträge von 
Softwareanbietern. Denn zum Energiemanagement gehören 
zwangsläufig digitale Unterstützungsmöglichkeiten, sei es in 
Form simpler Excel-Tabellen oder mithilfe hochentwickelter 
Apps. Solche App- oder webbasierten Softwarelösungen bieten 
vielerlei Funktionen, von automatischer Zählerstandserfassung 
über Controlling und Berichtswesen bis hin zu Plausibilitätskont-
rollen, Fehlerüberwachung, Verbrauchsmuster-Erkennung usw. 

Den Schlusspunkt bei den Fachvorträgen setzte Sebastian Gröb-
mayr vom Institut für nachhaltige Energieversorgung (INEV). Er 
stellte die Fördermöglichkeiten für ein kommunales Energiema-
nagement vor. Die Fördermöglichkeiten gemäß der Kommunal-
richtlinie des Bundes sind derzeit mit bis zu 70 Prozent Zuschuss 
für 36 Monate höchstattraktiv. 

Bevor es abschließend in den Austausch der Gemeinden unter-
einander ging, erläuterte Philipp Rinne von der Energieagentur 
Ebersberg-München noch einmal die Angebote der energietech-
nischen Beratungsteams von INEV und Energieagentur für die 
Netzwerkmitglieder. 

Im Angebot, teils als Sofortmaßnahmen zu Beginn der Heiz-
periode, sind aktuell unter anderem: 
• Heizungs-Check
• Strom-Check
• Sanierungsfahrplan
• kommunales Energiemanagement in einer Voll- und in 

einer Light-Version
• Photovoltaik-Strategie
• Wärmestrategie
Dies alles, um die Kommunen in der aktuellen Stresssituation 
bestmöglich zu unterstützen.
 
Im Kommunalen Energieeffizienz-Netzwerk Ebersberg-München haben sich die 
Kommunen Anzing, Baierbrunn, Feldkirchen, Grafing, Gräfelfing, Grasbrunn, Haar, 
Kirchheim, Kirchseeon, Neubiberg, Neuried, Poing, Schäftlarn und Zorneding zusam-
mengetan, um mit Unterstützung durch die Energieagentur Ebersberg-München sowie 
durch das Institut für nachhaltige Energieversorgung in Rosenheim innerhalb von 
drei Jahren Netzwerkarbeit Erfahrungen auszutauschen und signifikant Energie- und 
Treibhausgase einzusparen.

Das Institut für nachhaltige Energieversorgung (INEV) an der Technischen Hoch-
schule Rosenheim steht unter der Leitung von Prof. Dr. Dominikus Bücker. INEV 
unterstützt Kommunen und Unternehmen bei der Entwicklung und Umsetzung von 
Konzepten und Maßnahmen zur nachhaltigen und effizienten Nutzung von Energie 
sowie zum Klimaschutz und bietet Beratung und Zertifizierung in den Schwerpunkten 
Klimaneutralität, Energieeffizienz und Energieversorgung an.

Standorte der gemeindlichen Streugutkästen 

Ab 1. November sind die gemeindlichen Streukästen wieder für 
den kommenden Winter befüllt. Bitte versorgen Sie sich früh-
zeitig und ausreichend mit Streugut, um Engpässe an schneerei-
chen Tagen zu vermeiden. Salz soll nur in Ausnahmesituationen 
verwendet werden.

Die Streukästen befinden sich an folgenden Standorten:

Grasbrunn
Am Wasserturm/Vor der Kirche St. Ulrich/Lehnerstraße – Hart-
hauser Weg

Harthausen
Am Wasserturm/Am Gemeindefriedhof/Beim Wertstoffhof/
Beim Dorfladen/Am Kindergarten Parkplatz

Neukeferloh
Bretonischer Ring beim Stichweg zum Spielplatz/Am Rathaus/
Grünlandstraße/Gartenstraße/Bussardstraße/Ostring bei der 
Bushaltestelle/Saarlandstraße an der Christophorus Kirche/
Hans-Sailer-Straße beim Spielplatz/Winklerring – Nähe Parkplatz 
Rathaus/Getränkemarkt Orterer/Treiberweg/Am Gänsbuckel/
Fritz-Bonnet-Straße bei der Bushaltestelle/Johann-Hackl-Ring 
– Durchgang zum Alten Postweg
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Energiespartipp im November
Wie Sie mit Ihrer Beleuchtung Strom sparen

Stromsparen beim Licht wirkt und 
hat messbare Effekte – denn die 
gesamte Beleuchtung Ihres Zuhau-
ses macht rund 10 % der jährlichen 

Stromrechnung aus. Doch dauerhaft im Dunkeln sitzen ist 
natürlich auch keine Lösung. Wir verraten Ihnen zielführende 
Energiespartipps im Umgang mit Licht:

1. Nutzen Sie das Tageslicht
Wann immer es möglich ist, sollten Sie natürlich Tageslicht in 
Ihr Zuhause lassen und kein elektrisches Licht einschalten. Für 
mehr Privatsphäre können Sie helle, lose gewebte Vorhänge 
vor die Fenster hängen, durch die trotzdem Tages-
licht hereinfällt. Dekorieren Sie Ihre Innenräume 
zusätzlich mit hellen Gegenständen und Farben, 
die das Tageslicht reflektieren. Denn dunkle Far-
ben verschwenden die Energie: Sie geben nur 15 
Prozent des Lichts wieder zurück. 

2. Verwenden Sie LED-Lampen
Sie können ab sofort bis zu 90 Prozent Strom 
sparen, wenn Sie alle Ihre alten Glüh-, Halogen-, 
Leuchtstoff- und auch Energiesparlampen durch 
LED-Lampen ersetzen. LEDs halten länger und sind sehr ener-
gieeffizient. Die Umrüstung ist vor allem bei denjenigen Leuch-
ten wichtig, die besonders oft eingeschaltet sind.

3. Bewegungsmelder – macht das Sinn?
Sowohl für die Innen-, als auch Außenbeleuchtung bieten 
Bewegungsmelder Komfort: Sie schalten das Licht ein und aus, 
sobald jemand den Raum betritt oder verlässt. Jedoch haben 
auch Bewegungsmelder einen Eigenverbrauch. Dieser liegt je 
nach Alter des Bewegungsmelders bei etwa 5 bis 20 kWh pro 
Jahr. Es macht also auf jeden Fall Sinn darüber nachzudenken, 
ob ein Bewegungsmelder überhaupt sein muss.

4. Schalten Sie das Licht aus – auch für ein paar Minuten
Es wird viel darüber diskutiert, ob häufiges An- und Ausschal-
ten des Lichts gut oder schlecht ist. Deshalb gut zu wissen: Der 
zusätzliche Verbrauch, der beim Einschalten der Beleuchtung 
anfällt, ist deutlich geringer als der Stromverbrauch im Betrieb. 
Schalten Sie das Licht also jedes Mal aus, wenn Sie einen Raum 
verlassen. Das lohnt sich immer!

5. Lichterketten & Co.
Gerade in der Vorweihnachtszeit gilt: Lichterketten und -schläu-
che verleihen zwar eine behagliche Atmosphäre, wirken sich 
aber auf die Stromrechnung aus. Je nach Leuchtmittel sind sie 

sogar enorme Stromfresser. Sollten Sie noch älte-
re Lichterketten/-schläuche in Benutzung haben, 
ersetzen Sie diese deshalb durch neuere, strom-
sparende Varianten – oder verzichten Sie an der 
einen oder anderen Stelle vielleicht auch ganz 
darauf. 

6. Reinigen Sie Ihre Lampen und Leuchten
Staubpartikel mindern die Leuchtkraft von Lampen 
und Leuchten, deshalb sollten Sie Lampenschirme 
und andere Leuchtmittel regelmäßig reinigen. 

Benutzen Sie dafür am besten ein feuchtes Tuch und reinigen 
Sie die Lampen und Leuchten nur, wenn diese ausgeschaltet 
und kalt sind.

7. Achtung: Halogen-Deckenfluter sind Energiefresser
Wahre Energiekiller sind Halogen-Deckenfluter, deren Leucht-
mittel („Stablampen“) manchmal auch in Wand- oder Decken-
lampen zu finden sind. Bei einem durchschnittlichen Einsatz von 
3 Stunden am Tag verbrauchen Sie damit über 300 kWh im Jahr. 
Das ist mehr als die gesamte restliche Beleuchtung, die Sie in 
Ihrem Zuhause nutzen!

Kontakt und kostenlosen Beratungsangebote Energieagentur: 
Tel. 08092 3309030 oder 089 277808900, info@ea-ebe-m.de, 
www.energieagentur-ebe-m.de/Privatpersonen/Energieberatung

ENERGIESPARTIPP

Sie suchen mehr nützliche Energiespartipps?  
Dann schauen Sie doch hier:

ZAHLEN DATEN FAKTEN
November 2022

Fakten zu LEDs und Energiesparlampen
Energiesparlampen halten bis zu 15.000 Stunden und damit 

wesentlich länger als herkömmliche Glühbirnen. Im Vergleich zu  
LED-Lampen haben sie jedoch sowohl eine geringere Lebensdauer 

als auch eine schlechtere Energieeffizienz. LEDs spenden bis zu 
100.000 Stunden zuverlässig Licht und weisen eine wesentlich 

höhere Lumeneffizienz auf.

Energiesparlampen sind zudem sehr empfindlich. Zerbricht 
eine Lampe, können giftige Substanzen freigesetzt werden und die 

Quecksilberbelastung in der Raumluft auf das 20-Fache steigen. Zudem 
handelt es sich bei Energiesparlampen um Sondermüll, 

welcher aufwendig entsorgt werden muss. 

LED-Lampen enthalten keine giftigen Chemikalien  
und können gut recycelt werden, da die technischen Bauteile  

nach dem Ableben einer Lampe häufig noch funktionieren. Daher sollten 
Sie LEDs unbedingt zu einem Wertstoffhof bringen. 

Im Vergleich mit herkömmlichen Glühlampen oder Halogenstrahlern 
haben Energiesparlampen durchaus Vorteile. LEDs jedoch  

sind den Energiesparlampen noch einmal und in jeder 
Hinsicht überlegen.

Quellen: https://www.beleuchtungdirekt.de/blog/led-vs-energiesparlampe



GRASBRUNNER NACHRICHTEN | WIRTSCHAFT UND UMWELT

30  |  AUSGABE 11|22

Traditionell verwandelt sich das Bürgerhaus Neukeferloh am 
Samstag, 5. November von 14-20 Uhr und am Sonntag, 6. 
November 2022 von 13-18 Uhr wieder in ein kleines Paradies 
für Weintrinker und Gourmets. Der Eintritt ist frei.

Mehr als 35 internationale Aussteller stellen über 400 Weine 
und Schmankerl zum kostenlosen Probieren bereit. Freuen Sie 
sich auf eine Vielzahl von schönen Weiß- und Roseweinen, her-
vorragende Champagner und Seccos, sowie Bioprodukte und 

exzellente Edelbrände. Im Mittelpunkt der Herbstsaison stehen 
ausdrucksstarke, spannende und genussvolle Rotweine, aber 
auch fruchtig, spritzige Weinweine. 
Vertreten sind verschiedenste Weinregionen aus ganz Deutsch-
land und Österreich, Südtirol, Italien, Spanien, Australien, Neu-
seeland, Frankreich, Südafrika, Bulgarien, Argentinien, Chile und 
Kanada.
Rund um den Wein erwarten Sie außerdem feine Gaumenfreu-
den aus verschiedenen regionalen Küchen. Lukullische Genüsse 
wie Südtiroler Käse und Speck, Olivenöle, Kürbiskernprodukte, 
Marmeladen und Essenzen runden die Messe ab. Die Winzer 
freuen sich, Sie persönlich kennenzulernen und mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen. 

Weinprobierseminar „Blind-Tasting“
Machen Sie mit beim exklusiven Weinprobierseminar mit Wein-
expertin Daniela Dünckelmeyer (WSET Level 3, Weine) und las-
sen Sie sich von der Vielfalt internationaler Weine überraschen.
Sa und So, jeweils 15 Uhr
Anmeldung nur vor Ort möglich (Teilnehmerzahl begrenzt)

Gewinnspiel:
Dieses Jahr gibt es parallel zur Erlebnismesse erstmals ein 
Gewinnspiel, das über die sozialen Medien (Facebook und Ins-
tagram) veröffentlicht wird.

www.wein-erlebnis-messe.de

WEIN & more Erlebnismesse 

Deutschlands modernste Digitaldruckerei nun in Grasbrunn

In nur zwölf Mona-
ten Bauzeit wur-
de im Greenpark 
Keferloh ein Neubau 
einer Light-Indus-
trial-Immobilie für 
den Allianz-Konzern 
errichtet. Darin befin-
det sich die moderns-
te Digitaldruckerei 
Deutschlands. Ende 
September wurde 
Erster Bürgermeis-

ter Klaus Korneder in den Greenpark Keferloh eingeladen, um 
an der feierlichen Enthüllung des Allianz-Logos teilzunehmen.

Grasbrunn, als geografischer Mittelpunkt Oberbayerns, ist 
sowohl ein ländlicher als auch ein urbaner Wohn- und Wirt-
schaftsstandort mit einer hohen Umwelt-, Lebens- und Freizeit-
qualität in unmittelbarer Nähe zur Landeshauptstadt München. 
Mit dem Standort Grasbrunn befindet sich die Druckerei opti-
mal angebunden. Gleichzeitig prädestiniert die Druckerei die 
Gemeinde mit der strategisch optimalen Lage für Unternehmen, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. „Unsere durch die Bundes-
straße 471 und die nahe gelegenen Autobahnen optimal ange-
bundene Gemeinde erfährt durch die Allianz-Druckerei einen 
wichtigen Impuls, indem sie sich weiter als Hightech-Standort 
qualifiziert“, so Korneder bei den Feierlichkeiten. Die Gemein-
de Grasbrunn heißt die Druckerei herzlich willkommen und 
wünscht allen Beteiligten weiterhin viel Erfolg.

V.l.: Bürgermeister Klaus Korneder, Thomas Paulu 
(Head of Print and Output Services bei Allianz 
Technology), Tim Wiesener (ATMIRA-Geschäftsfüh-
rer, Bauherr)
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ImpressumSchnell zur Hand

Notrufnummern
Notruf (Polizei)      110 
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst    112 
Gehörlosennotruf      089 19294 
Gaswache, Stadtwerke München   089 153016
24-Stunden-Elektriker    089 551809250
Sperr-Notruf für EC-, Kredit- & Handykarten   116116 
Telefonseelsorge (evang.)     0800 1110111 
Telefonseelsorge (kath.)     0800 1110222 
Frauennotruf      089 763737
Weißer Ring (Opferhilfe)    116006 
Polizeiinspektion 27 Haar     089 462305-0 
Wasser, Gemeindewerke Grasbrunn (Rohrbrüche) 0171 3037771 
Abwasser (gKu VE München-Ost)    0175 2617697 

Medizinische Notrufnummern
Ärztlicher Bereitschaftsdienst    116117 
Zahnärztlicher Notdienst     089 72330-93 
Apothekennotdienst     0800 0022833 
Giftnotruf      089 19240 
Naturheilkunde-Akuthilfe     089 503050 
Suchtberatung Blaukreuz, Ottobrunn    089 66593560
Suchthotline      089 282822
Krisendienst Psychatrie     0800 655000 
      (24 h/Tag erreichbar)   

Notrufnummern für Kinder, Jugendliche und Eltern
Elterntelefon      0800 1110550 
Familiennotruf      089 2388566 
Kinder- und Jugendkummertelefon    0800 1110333 
Kinderschutzzentrum     089 555356 
Kreisjugendamt im Landratsamt München   089 6221-0 
AWO SozialService SoS:
• Wohnungsnotfallhilfe    089 4028797-20
• Schuldner- und Insolvenzberatung   089 672087176
• Betreuungsverein    089 672087197

Tiernotruf 
Tierärztlicher Notdienst     089 294528 
Tierrettung München e. V.     01805 843773 
Medizinische Kleintierklinik der LMU    089 21802650

Service-Stellen
Blutspendetermine: Hotline 0800 1194911
www.blutspendedienst.com/termine/  
www.drk-blutspende.de/blutspendetermine/

Deutsche Post AG (Nesli’s Backcafé)   089 54029207
Bezirksbevollm. Schornsteinfeger: Peter Messner   08104 8896636
Energieagentur Ebersberg-München   08092 33090-33
Försterin Julia Borasch   0151 12158178 
Stromspar-Check der Caritas (Haar)   089 46236710

Nachbarschaftshilfe Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn e. V.
08106 3684-6
Betreutes Wohnen zu Hause (Anja Pilopp):   08106 3684-76
Mobiler Mittagstisch:   08106 3684-71
nbh-Tagespflege (Marion Reger):   08106 3684-77
Junge Familien (Anna Birnstiel, Annabell Wegener):   08106 3684-85 

Tafel Vaterstetten-Grasbrunn 
(Alte Feuerwache, Möschenfelder Str. hinter Rathaus Vaterstetten)
• Do, 10-12 Uhr für bedürftige Gemeindebürger

vhs Vaterstetten
08106 359035 (Mo-Fr, 9-12 Uhr u. Mo-Do, 16-19 Uhr)

Musikschule Vaterstetten
08106 9954930 (Mo-Fr, 8.30-13 Uhr)

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 
Mo., 4.11.2022, 8 Uhr 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nach 
dem Redaktionsschluss eingereichte Beiträ-
ge nicht mehr berücksichtigt werden können. 
Vielen Dank!



HOMECARE ·  SANITÄTSHAUS ·  REHATECHNIK

Für unser Außendienst-Team im Bereich Homecare suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Unterstützung für den Großraum München und umliegende Landkreise.

→ 520 € monatlich (MiniJob)

→ Eigenständiges Arbeiten

→ Ausführliche Einarbeitung
→ Freie Zeiteinteilung

Wir freuen uns Sie kennen zu lernen, wenn ... 
→  Sie eine abgeschlossene Ausbildung als Krankenschwester, 

Pfleger, Pflegehelfer oder vergleichbares haben (m/w/d)
→ Einen eigenen PKW und Führerschein besitzen
→ Über freie Zeiteinteilung verfügen
→  Gerne zu einem regionalen Familienunternehmen mit 

unkomplizierten Strukturen, direkter Kommunikation 
und einem jungen Team dazugehören möchten

Ihr Aufgabenbereich  
→  Hausbesuche in freier Zeiteinteilung bei 

unseren Kunden und Patienten im Umkreis 
Ihres Wohnortes (max. 30 km Radius)

→  Aufgabengebiet: Stoma-Versorgung 
(mit ausführlicher Einarbeitung von uns)

→  Vergütung bis zu 520 € monatlich, 
auf MiniJob-Basis

Felix und Valerie Pfanzelt, Orthomed

Wir f� u�  � s 
� f Sie!

ORTHOMED.DE

Flexiblen Nebenjob
gesucht?

Orthomed GmbH
Ilchinger Weg 1

85604 Zorneding

Bewerbung bitte über 
unsere Website
orthomed.de/karriere 
oder an Kathrin Nensa
kathrin.nensa@orthomed.de

JETZT BEWERBEN


